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* * » . SS2 . Karlsruhe , Mittwoch deu 14 . Mai 1919 . SS. Jahrgang

vie dritte Note Vrockdorff -Naichaus.
7^ ^ . vttZailles , 14. Mai . Die dritte Rote , die der Führer

Wtfx > +
Kn D ^ sgatio -n , Traf Brockdorff - Rantza « , dem

Alliiertenkonferenz , Clemenceau , überreichte , hat^ " °«n
SBorttaijt ;
Präsident ! Di « deutsche Friedensdelegation hat aus dein

kij attii
"

, uetci Exzellenz vom 10. ds . Mts . entnommen , daß sich
' ^ «n - e vi! Un^ assoziierten Regierungen bei Abfassung der Bc -
Ititen ia r? Friedensvertrages ständig von den Grundsätzen haben

narf) ^enen der Waffenstillstand und die Friedensver -
irr . •' nci vorgeschlagen worden sind . Die deutsche Delegation will

Kch diese Grundlagen nicht in Zweifel ziehen , sie muß
^ rie*rjj^ JJ ^ S^ chlagen worden sind . Die deutsche Delegation will
!ich ^

au « « ch diese Grundlagen nicht in Zweifel ziehen , sie muß
Me Ttacö ,-fc

^ cht vorbehalten , auf die Bedingungen hinzuweisen ,
*ett jjor, ; Auffassung mit der Absicht der alliierten und assoziier -
! ^

^ rungen in Widerspruch stehen . »
^ ^ edin Widerspruch springt besonders in die Augen bei
?8l i4>i5h»,.

l5l"n$ !:n ** * Vertragsentwurfes , die sich auf die Abtretung
ItrtK Q* ■f. Ort. • Jl - _

ch -
lall
*«n
Se

VI IPI W >
?" Mbcn , Preuxisch -Moresnet . Posen , Westprrußcn und Ost-

flrV.
B0

,n deutscher VevNZerung bewohnter Teile des Reiches
*eit*i Ul,x v

"Sefehcn von der Rückgabe Elsas - Lothr

»au«,

angesonnen , des Saargebieteo , der Kreise Eupen und

Und ^ ,
' f,v ivwii uuii yet Rückgabe Elsaß- Lothringens an Frank -

^ altx
'̂ ese^ung !»ehls, auf welch« beiden Punkts ich mir vor-

n *
cin3ügehen , wird Deutschland die zeitweilig« oder

»» solgender deutsther Gebietsteile unter frem-

iv "uvn. iv«f ji v . • ; v*.Uv .. « i ' v
f ? le Abtrennung deutscher Gebietsteile darüber hinaus .

. * die »TtJ . ^ rmutet , wird die Abtretung als Entschädigung
.Di , K

orun ß ** £ nordfranzösischen Bergwerke hingestellt .
ûtl"^ c Delegation verkennt nicht , daß für eine Reihe von

etJ ( .^
n un» territorialen A.' nderunyen , die im Friedensent »

p ^er Grundsatz de': nntionalen Selbstbestimmung
il ^ tridiv ?a ^ rden kann Iveil gewisse, bisher von deutscher Seit .

^ dölkenlnyZgruppen . z. B . die v>polnischen , sich als itichtdeutich
w der Frag » von Schleswig sind nationale Gründe

^ nr?,
'
; ^ ingleich • b: e deutsche Delegation nicht einsieht , mit

^ D? t - ' ' v1

jĵ fenb ^
rf' ranb « ud Dänemark zu regelniden Grenzfragen zum Ke -

e>?'«tu llq l 'vt:c dcn3berhntsbIuTiflen machen . Die neutrale dänische
^ sen r

'
J ' ^ .

die gcgnwSrtig « deutsch: Regierung immer bereit^ ilber f»rrtd* fnTrftt ». hipm Ô rittairt Kcr- ST?rt^TrYrr/̂ ff/rf

die alliierten ' und assoziierten Regierungen die S '
^ der

' l
£ ,

'nirihr über ein« solche , dem Prinzip der Nationalität
V

!fUfe en°S 3» verständiivzn . Wenn die dänische Regierung
sollte , ihre Ansprüche auf dem Umwege über die

' fli jj
'a,Ufu »5f-n ju betreiben , so ist die deutsche Regierung nicht

, "Die ^
Ĉ

-
?n ^ '^ersprnch zu erheben .

nY i«no der deutschen Restierung erstreckt sich aber nicht
ki » Srvni , ^ Rutschen Reiche ?, die nicht unMeiftlhast » .m
Sa- ' n hält r

" 11" ^ Hemden Stamme « bewohnt sind . Vor alten
^ e^ e ' fitwÜ?!

c
« unzulässig , dah durch den ^ risd 'nsvertraq zum* W6te

" 0We . . .
< 1?^ .bevtsche Bevölkerungen v.nd^GeMete von

"
der

der imrtscknstliche Forderungen der G gner
^ blx»^ .^ veräitität zu einer anderen

"
verschachert werben , als

»ej "Diez
"'

i,
' 6

; * " 1* oder Steine in einem Spiele wären /
^ " ltschx in ?be ?j>ndere von dem Saarbeck ? n. Daß hier eii !«
PtcL ^ e)«» . , .

° ^ ke »« tiz wohnt , bestreitet niemand . Trotzdem steht
•piiV? "*̂ n , wr 'J Tf e ! n>en llederming der Herrschast in diesem teils

m ? ^ n ?ch«m Gebiet an Frankreich vor , die zu einer
: .Westum

■y cr ich!n< Jzi(n<i im Hinblick auf ZolloorhWnisse,
'

Münz -
Mc!,

' e VerlRechtsprechung führen mufi . zum mindesten
- Me*e n de» Saorzebietes mit dem iibric .crt Reiche in -
bon d -

' ^ Mn S*n volllcmiuen auflöst .
linD!iCl Bevölkerung sich gegen eine solche Lostrennung
*'>&»»

!R0
.
t mit alier ffitttchieBenßelt « ehrt » wird den Ot -

V 5 zu öc« f
Cn Unbekannt sein . Die wenigen Personen , Sie

-v Achten ^ ? ' ^ eben . weil sie entweder der Macht weichen
Iz > ^ rgebenq r"u sichern hoffen , kommen nicht in Betracht .
Itiw »eSnAi r man einwenden , daß die Besetzung ja nur für
L ^ ng ' t und das ! nach Ablauf dieser Periode eine Ab -
ii '^ nn ": '^ er die künstige Zugehörigkeit entscheiden
isj,? 8 Seni« » t Gebietes an Deutschland ist davon ab -
bi«. binne -, £.

ie
. deutsche Regierung dann in der Lage sein

W ' ^ ' vrt 't die sämtlichen Kohlenbergwerke des Ge-
L „

rt8 Nich . Regierung «egeit EsU » abzukaufen . Falls die
\ l L

? iä> fail . , ; ,^ t
.i

n>crbcn kann , soll das Land endgültig an
'■Wr , !cin '

3 ai,j :
" tDe" n die Bevölkerung sich einstimmig für

detb Bohit l>T0 ' "n Wtte . Nach den finanziellen und wirt -
^ Ild Utschland k >S Vertrages erscheint es ausgeschlossen ,
<W ?et?iigcn 2 »hre » über die entsprechende Menge Gold
"% „

ln deut ^ eberdies würde voraussichtlich , wenn das
JW, .

'
.
'*' dt« v

'
n

' " esch vorhanden wäre , die Entschädigungskom -
^ i^ ung yjl Deutschland noch beherrschen würde , »ine solche
^ äH Neuen schwerlich gestatten . Es dürste in der Ge-

e „
bic andere ^ kein Beispiel dafür geben , daß eine zivilisierte

Summe ' aßt hat , ihre Angehörigen als Gegenwert
der ü :.- .. . _

49 unter frem d̂e ftetridwft zu brinaen .
' ■ ■ ■ ■ (Lücke m - i••ttL di ?

lm Telegramm , wahrsck>einlich : als Cntschädi -
^ lcĥ i ^ egation ^ ? uordsranzösischer Bergwerke hingestellt . Die
" ^ n! Si werden t! ?I t an ' ba & Frankreich für diese Zerstörung' °>chz ^ j

° llei „ der S &rfll 8lbt s" ' - ine Entschädigung
SO -f * entspterfi »« 5 s JJ,8

öer wirtschastlichey Lage Frank ,
le Üto! oT« t

Ur
- e '

s.
° lso die Forderung einet Na -

«Iz ^
' " ialent ' chädi/,,n ^ ? anerkannt wird , so muß und kann

fi
Vl Cln« t StembS ?* Ä

'e
^ m' a " fceten 2Se0e Flucht werden

„„ J ** 9i« 3iCr e nv n
" ' >3f ' bie fllld) bei den menschlichsten Ab-

& 3ifc «teutSJÄ mmt S"l,äm bleibt .^ >!» > N . ,i, ^ ^ tt°» ist bereit , alsbald mit den alliierten und

der feindlichen Länder wird die

txirüber einzu -tveten , wie
jemals von Deutschlaich bc -

Nu- e " ^lectior,,., . " <-'ereiT. aiso
t!S öS itt b. Ä m Verhandlungen
K ^ ' chtet

'
^ bis zur He?stel>»

" "
» .

^ .' ^ mais von Deutschland be .t ' llc h» t . zerstörten Gruben , zu der sie sich
und unminiMjffcnei milrb,c'

J iv vorschlagen , an -
ajfei 6itli^ len&ecfcn8 unb fvip Vi t

"
■® l' ' atcä durch die Ueberweisung

Len Ausglich V, , ^ , < «
' gnung der dortigen Kohlengruben

^ ' n. s^ Men Anstelle der ausfallenden nordfran -
^ « ern auch Nnürknm !-» - . r

° " ' " " d Swar nicht nur Saar -
^ e>» „

~
w, "te i iCilt * Abgesehen davon , daß^ 5 cf^ n3 mibereä Ctft 'rÄ %a/ \ 3C}abc bic Saarkohle , die bis ->ahz !veckc zu ben̂ . Sil E J ^ % 6ut ^ te , ausschließlich für

^ ' ericheuu die Heranziehung des Ruhrgebi ^ -

tes auch deshalb unentbehrlich , weil die jetzigen Bezirke auf die Er .
Zeugnisse des Nuhrgebietes mehr als auf die deS Saargebietes ange .
wiesen sind . Die deutsche Delegation ist überzeugt , daß sich über eine
solche Kohlenliefcrung unschwer ein Altominen treffen lasse, das allen
berechtigten Forderungen Frankreichs Geniige täte . Voraussetzung wäre
nur , daß die Suchverständigen beider Parteien sich unmittelbar mit -
einunder in Verbindung setzen und die Bedingungen der Lieferung auf
geschäftlicher Basis in mündlichen Berbandlunaen ausarbeiteten .

„Was Belgien anlangt , so ist Deutschland bereit , die Schäden Bel -
girns in vollem Umfange gutzumachen ) EZ ist daher kein Grund dafür
KU erkennen , weshalb es gezwungen sein soll, Preußisch -PZoreSnet ,
sowie die Kreise Eupen und Malmedy abzutreten . ES ist keinerlei
Bew - iö dafür zu erbringen , daß diese Kreise von einer unzweifelhaft
nichtdet>tfch»n Bevölkerung bewohnt werden . Die Volksabstimmung ,
mittels deren man der B .'völkerting der Kreise scheinbar eine Mitbe »
stimmung an ihrem künftigen Schicksal geben will , hat daher nach den
vereinbarten FriqdenSgntNdsätzen kein- mnere Berechtigung . Nach dein
Friedenventwurf soll sie aber nicht auSschlct ^yeb »nd sein , v ^elmelr würde
eine Instanz , an der Deutschland in keiner Weise beteiligt ist, auch
dann nach freiem Ermessen über di ? Zukunft de« Gebietes bestimmen ,
wenn die Bevölkerung ihren Willen kund^etan hätte , bei Deutschland
zu verbleiben . Diese Anordnung ist an sich unbcrc ^ tigt und wider »
spricht den Grundsätzen , daß keinen nationalen Bestrebungen Befrie »
digung gewährt werden solle , wenn dadurch neue Elemente von Zwtst
und Widerstreit geschaffen würden .

„ Die deutsche Delegation behält sich vor , auf die Bestimmungen
über t >ie territorialen Aenderungen im Osten des Reiches M einer
besonderen Note zurückzukommen .

«Genehmigen Sie usw .
"

Ve ? Raub des Gberrheins .
— Karlsruhe , 15. Mai . Zwei badische Minister sind nach Berlin

gereist , um in der Oberrhein -Frage noch zu retten , was zu retten
ist. Den Franzosen ist es gelungen , in die Vorlage zum Frie -
densvertrag ein paar harmlose Worte einzuschmuggeln , aus ^

Grund
deren sie zu unumschränkten Herren von Schiffahrt und Wasserkräf -
tcn des Oberrhcins würden und nichts mehr nach Deutschland und
den übrigen Rheininteressenten zu ftageu hätten . Mit Deutschland
haben sie hier

' dank unserer selbstverschuldeten Ohnmacht wie in
allem leichtes Spiel und unsere mit Belegen versehene Einwendun -
gen werden leider nicht viel Aufsehen machen . Aber an der Rhein -
schiffahrt haben doch auch andere Staaten das allergrößte Interesse ,
uü -d es wird klug sür uns sein , den Kampf , den diese Staaten unter
der Decke um die freie Rheinfchiffahrt mit Frankreich führen , zu ver -
folgen . Was will nun eigentlich Frankreich ? Anstatt , wie das
früher Baden und Eisaß -Lothringen vorhatten , die auf der Grenz -
strecke Basel -Straßburg heute ungenützt zu Tal fließenden 2V2 Mil¬
liarden K .W .St . unter die Stromanlieger zu verteilen , spricht es
sich im Friedensvertrag einfach das Recht zu , das Wasser des Rheins
für seine Kanäle und Bcrbesscrnngsanlagen abzuleiten und sichert
sich so dns ausschließliche Borrecht der Benützung aller Wasserkräfte
in den Grenzabschnitten des Flusses .

Damit ' verwundet Frankreich die Achillesferse der Schweiz . Frü -
her schrn , noch zu Deutschland » Zelten , berührte es die Schweiz
außerordentlich unangenehm , im Jabre it .58 zu Mannheim nicht da¬
bei gewesen zu sein ; al ? die Rlninschiffahrtsakte neu aufgenommen
wurden . In diesem Bertrag , den damals Frankreich ( für Elsaß -Loth »
ringen ) und 5>olland mit unterschrieben , sind zwei Bedingungen
enthalten , die Deutschland immer unbequem waren ! Die abgabenfreie
S . heinschissahrt und da ? Verbot des Einbaus djn Kraftwerken ,Schleusen und anderen Hindernissen in den Strom . Als Deutsch -
land Wasserkräfte brauchte , um) für die Durchführung feiner z-zual -
tige » Konalisationsplane die Erhebung von Schiffahrtsabamben 1911
in ein Gesetz aufnahm , glaubte es . mt Vm nach J870 einzig übrig
gebliebenen Eegenzetch "«r der Rheinschifiahrtsakte . Holland , freund «
schaftliche Abänderungen erzieien zu können . Aber zu Schweiz hatte es
zu erreichen « wüßt , fch.-n vor dem Krieg Holland u . England für die
Enißschiüahrt nach der Schwerz zu interessieren . Die Hunderttau¬
sende Tonnen Kohlen , Getreide , Eisen und andere Rohstoffe fordern
ja die Benützung des Wasserwegs direkt heraus und es ist begreiflich ,wenn die Sehnsucht der Schwei ,-t , Basel zu «inim großen Umscklags -
ha >cn , wie ct >va Bremen oder Rotterdam , zu machen im Verhiiltm »
des Anwachsens ^

der Eijcnbahnüberland -Fiachten gestiegen ist . Rochaber muß hierfür die Strecke Straßburg ^Basel für die Schiffahrt
irgendwie reguliert oder kanalisiert werden . Die Kanalisierungwie . si « früher Deutschland , setz ' Frankreich vor hat . wird von der
Schweiz und ion englischen Schiffern verworfen , weil man das Em -
pfinden hat . damit die Freizügigkeit des Strpmv .rlehrs auszuüben .

Die Entente sieht eine Revision der schon erwähnten Rhein -
schifsahrtsakte vor , wahrscheinlich mit dem Hintergedanken Frank -
reichs , dk > Aufhebung des Verbots von Flußbauten und damit die
Ermöglichung von Wasserkraftanlagen durchzusetzen . Hier hakt nun
die Schweiz ein . Sie . verlangt von der Entente , in di « Rheinschif -
sahrtskommisiion und in den Revisions -Ausschuß aufgenommen zuwerden , um ihr Recht auf die frei « Rheinschiffahrt zu wahren . Sie
hat o^ s Interesse , die Kanalisietung des französischen Flusses zuverhindern , « eil die „französische " Stadt Strasburg niemals die
WerNanäle in so großen Dimensionen zu bauen zulassen wird , daßanstelle Strasburgs fernerhin Basel der Endpunkt der Großschiffahrtwürde .

Veutschlank » und 5er Friedensvertrag .
Die Berliner .« « ndgelinnge ».

Berlin , ] 3 . Mai . In den Abendstunden zog abermals eine
NZcnfcheitiuenge, die anscheinend von einer Versammlung kam , in derDr . Nießer gcge ., den Getoaltsriede » gesprochen hatte , vor die Reichs -
kanzlei . Ministerpräsident Sch-idcmanu forderte die Versammlungauf , treu zur Regierung , zu stehen . Nur sie tonne die Verbandltingen
führen . Die Regierung habe das Si>?hl des gesamten Volkes im Auge .

Gegenüber etivas anfoeregten Zwischenrufen wies der Minister .
Präsident darauf hin . daß die Regierung sich wedtr durch Treibereienvon rechts noch von links tn ihrem Ziel irre machen lasse und diesesZiel bdstehe in Verhandlungen auf Grund des Wilson - Programms .

Ministerpräsident Scheidetnann warnte die Versammelten vor
Unbesonnenheiten und er '

versprach im Namen der Regierung , alles
zu tun . um einen erträglichen Frieden zu schaffen Zum Sckluß der
Kundgebung forderte der Ministerpräsident die Vtenge aus doö G - .

löbniS des ZnfaulinenhalteuS durch einen Hochruf auf den Friede «
und das Vaterland zu bekräftigen.

Die Haltung de » deutschen Unabhängigeu . H
Sch . Berlin , 14. Mai . ( Privnttel . ) Die unabhängige

sozialdemokratische Partei hat in ilrer gestrigen Frak«
tionssiyung Abgelehnt , einen Aufruf an daL französische
Proletariat zu richten, baß gegen den Gewaltfrieden Stellung
genommen werden soll. Tie Unterzeichnung des Bertrage »
durch d) e jetzige Regierung wurde auch in dieser Sitzung der Unafc.
hiingigen als unabwendbar bezeichnet. Zn der kommunistische»
Anregung im Falle eines Rücktritts der jetzigen Regie »
r u n g die R e i ch s g e w a l t zu übernehme«, verhielt sich die Frak-
tivn der Nnitlihängigeu ablehnend .

Die Pfalz im Friedensvertrag .
- -- Aus der Pfalz , 12. Mai . Die ein Blitzschlag aus heite « ur

Himmel «irnrft « die soeben bekannt geworden « Bestimmung des Fris »
denSvorschlaizeS der Entente , daß auch einzelne Teile der Südwestpfalz
in da? für neutrales Gebiet zu erklärende Baarbecken einbezogen wer -
den sollen . Schon vor länger «! Zeit konnte allerdings d«r Kundige
wahrnehmen , daß die Einbeziehung des Homburger und St . Ingbert er
Gebiete ? in den Saarbe ^irk hinsichtlich der NahrungSmtttelversorgung
durch die französisch ? Befatzunysbehölde aus gewisse damals schon fest -
stehende Absichten schließen lasse. Auch die unlängstige direkte Er »
setzung deS entlassenen Vorstandes des Kommunalverbandes St . Ing .
bert durch einen anderen Ochmann dnrck die BefatzungSbehörd «
deutet « auf das ernstliche Vorhaben der Entente , mit diesem Gebiete
irgend etwas zu unternehmen , hin . Eine rein deutfche Bevölkerung
der Bezirksämter St . Ingbert und Homburg soll zum größten Teile
auf 15 Jahre unter französische Botmäßigkeit gebracht werden . Der
innere Grund dieser Gewaltmaßnahm « ist ja klar . Die in diesen
Bezirken liegenden ergiebigen staatlichen und privaten Kohlenbergwerke
sollen sür Frankreich nutzbar gemacht Wersen. Homburg aber als
Eisenbahnknotenpunkt soll dem Transporte derselben aus direkter
Linie nach dem Elsaß , Lothringen und Frankreich dienen.

Zur Haltung der AÜnerten.
Roch keine Antwort der Alliierten « » Drutschl « nd .

Sch . Berlin , 14 . Mai . (Privattel .) Nach einem Bersailler
Telegramm melden die Pariser Morgenblätter , daß bis gestern Abeat »
die Antwort der Alliierten an Deutschland noch
nicht vorlag . Die (? rwiderunq der Alliierten ans die deutsche «
eingereichten Schriststitlke, soll am Freitag durch Cleme » eea »
erfolgen .

Pariser Blätter st immen .
WTV . Versailles , 15. Mai . Die pariser Blärter glauben heute ,

Msj angesichts der Geschlossenheit der Silliierten die Deutschrn den
Frieden unterzeichnen werden . „Petit Journal " meint : „So
hart die Bedingungen ihnen auch scheinen , >ie worden sie annehmen »denn das aiet , das ihnen so bereuet wird , ist demjenigen vorzuziehen ,welches sie im Falle einer Weigerung der Unterzeichnung erwarieu
würde . Der „Figaro " räl den Alliierten , zur Drohung zu schrei-
ten , um Deutschland zur Annahm « zu zwingen „Hamme Libre "
meint , Deutschland könne jetzt , nachdem es gesehen habe , daß Wilson
der Iiispirutor der Antworten auf die ersten Brockdorsf -Notea ge-
wefen sei nicht mehr den Wahn he ^en , Wilson zu tauschen oder gardie Arbeitttlchaft anzubringen . „Echo de Paris " will wissen »daß die Alliierten entschlossen feien , den Deutschen vom 22. ds . Mts .
an nur acht Tage Frist einzuräumen , um ihre gesamten Bemerkung '-n
vo >zubringen , welche eine endgültige Form besitzen müßten .WTÄ . Versailles , 14. Mai . HervS erklärt in der . Bietoive "

, die
Deutschen irrten sich, wenn sie glmiben , daß der angebotene Friedenein Llcmenceaufriede « und nicht ein Wilfonfrieden f« . Ein Cleme «.
ceaufrieden würde ganz anders aussehen . Zunächst hätte er da? BiS»
marcksche Werk vollkommen zerstört und Deutfchland von der Preußen -
Vorherrschaft bcsr« i . Alle von Preußen 1866 aufg ^ogenen norddeut »
fchen Staaten , angefangen mit Hannover , wären wieder aufgerichtetworden . Die fiiddeutscken Staaten hätten ihre Freiheit innerhalb deS
Dsutsthen Bundes wieder erhalten müssen . Das ganze linke Rheinuferwäre zu einem neutrale » Staat unter der Oberherrscliaft Frankreichtgemacht worden . Frankreich hätte alle Brückenköpfe des Rhein « vonHolland bis zur Schweiz auf ewige Zeiten beseNt und hätte nach 1»Iahren eine Bollsabftimmung auf dem linken Rheirmser vorgenommeruOstpreußen ^

wäre vollkommen an Polen gefallen . Wirtschaftlich und
finanziell hätte Clemeneeau volle Entschädigung und Zahlung sämtlicherKriegskosten von Deutschland gefordert und hätte als Bürgschaft für die
Durchführung der Vertragskleruseln nicht nur das Saarbecken , sonder »das gesamte Ruhrgebiet beset>t . Dann hätten die Deutschen heulenkönnen , daß man sie wirtschaftlich versklave und niemand außer Octchinund Long » et, höchsten? ihre Spießgesellen , hätten sie beklagt Daß di«Deutschen den Clemeneeaufricden incht haben , dafür müssen sie Wilson'danken .

Koreanisch « , Einspruch .
=3 Amsterdam , 13 . Mari. Dem . Allameen ScmdekSblad " Mfolgemelden di« ..Times " ans Paris , daß die koreanische Delegation aufder Friedenskonferenz an dies« das Ersuchen gerichtet bat . den vertragden Soeul vom 22 . August 1910 , durch den seinerzeit Ztor^n an Japa «

angegliedert wurde , wieder aufzuheben . Unter anderem beruft sich di-
koreanische Regierung bei ihrer Forderung auf Unobbängigkeit , <mk
die 14 Punkte des Präsidenten Wilson .

Zwischen Maffenktill stand und Frieden .
Der Wirtschaftskrieg de » Entente .

w . Versailles , 14 . Mai . ( Privattel . ) Der durchaus unversöhn.
ltche Standpunkt der Entente , der erkennen läßt , daß der Frieden »-
vertrag letzten Ende ? nichts weiter ist, als ein« Fortsetzung des Wirt ,
schaftskrieges , mit allen nur denkbaren Mitteln , zeigt so deutlich die
Finanzverhandlun -vn über die Beschaffung der Lebensmittel . Da dieDeutfchland zur Verftigung stehenden auSländifche» Wertvapiereknapp zur Bezahlung der Lebensmittel fiir die nächsten Monate au »,reichen , fordert die Entente w Weitererflilluug der LebenSmittclse » .düngen die Hälfte des deutschen Goldbestandes .

Die Schiffsverlufte der Entente .
WTB .

'
London . 14 . Mai . In Vertretung des Schiisahrtvkontr «».le «rs gab im Unterhaus Lessie Wilson die Zahlen der durch di«

..schandvollen Handlungen Deutschlands " verlorenen Schis ?« wie folgtbekannt : Erohbritaimien : 2197 Schiffe mit 7 638 120 B . R . T .. Fran «.
reich: 238 Schiffe mit 696 845 B . R . T .. Italien : NN Schiffe mit742 363 B . R . T ., Japan : 29 Schiffe mit 120176 B . R . I , v « .
einigten Staate « : 80 Schiffe » tt Ml 512 B . X . 3 , Unter tmt a »
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tischen Schiffen befinden sich SR Passagierdmnpfer mit insgesamt
1367 369 B . R . T .

Die chinesisch - japanisch « Frage .
MTV . Spaa , 14. Mai . . Taily Telegraf vom 10 . Mai

bringt eine DarsteAimg aus Washington und Newyork ,
wonach eine japanisch - chinesische Agitation und
die Pekinger Snruheu im Fortschreiten begriffen
sei« . Eine Unterbrechung der Kabeloerbiuvung
mit Peking und da« fast vollständige Aushören des Kabel -
dienstcs zwischen den Bereinigte « Staaten und Z a *
p an rufe eine allgemeine Unruhe in Amerika hervor .

Um Kaifer Wilhelm .
AZTB . Rotterdam .14 . Mai . (Wiederholt .) Dem JR . Jlotterb .

GmiTatü" zufolge meldet „Daily Expreß" aus Paris , die Alli -
»erten hätten nicht die Absicht , die Auslieferung Kaiser Wil-
Heims zu oerlangen, bevor beschlossen worden fei, was mit ihm
geschehen soll . Wilson, der das Verfahren gegen den früheren
Kayer nicht billige, werde energisch dafür eintreten, daß das
Versahre» unter der Aufsicht des Völkerbundes vonstatten gehe.
^DaUy '

Exprch" meldet weiter : Der frühere deutsche Kaiser
werde nicht die Erlaubnis erhalten, sich nach Deutschland . zu
begeben, wrtb man werde auch nicht zugeben , dah er seinen Auf-
enthalt in einem an Deutschland grenzenden Laad « nehme.

WTB . Amsterdam. 14. Mai . Dem „Allgcnreei , Handels -
Mab " zufolge melden die „Daily News" aus Paris , daß de:
Beschlutz der Alliierten , den früheren deutschen Kaiser vor den
Richterstuhl zu bringen, keineswegs seine baldige Verurteilung
bedeuten würde . Man ist sich zur Zeit noch nicht einig darüber ,
welche der Möchte das Ausliefernngsanfuchsnan die Stiederlän -
dische Regierung richten wird. Amerika , das auf dein Stand-
xunkt beharrt , dah ein Verfahren gegen den deutschen Kaiser
nicht gerechtfertigt ist . kommt selbstverständlich für diesen Zweck
nicht in Betracht. Belgien scheine zwar am besten dazn

'
geeignet

zu sein , das formale Ansuchen cm die Niederlande zu richten ,
|es sei jedoch der Ansicht , duß es in dicher Frage im Hintergrunde
stehen müsse . Was Italien anlange, so habe es an dieser Sache
kei» unmittelbares Interesse. Es bleiben daher England und
Frankreich zur Stellung des Arrsliefernngsansuchens . Da man
nun aber dem König Keorg wohl nicht zumuten dürfe, das for-
melle Ansuchen um Auslieferung seines Vetters zu übcvneh-
nien , so erscheine Frankreich als die einzige Macht, die für diesen
Schritt in Betracht komme. In Anbetracht der Schwierigkeit
der Frage erwartet man , daß sie schließlich tauch eine gemein¬
same Aktion gelöst werden dürfe.

Zur tage im Osten .
Zur Lage i » Kurland .

# Berlin , 13 . Mai . liebet die Situation in Kurland wird

berichtet : Die Kabinettskrisis , durch die der Konflikt zwischen E «>-
tente und Landeswehr hervorgerufen war , ist durch Bildung eines
neue * Kabinetts erledigt . Das neue Köalitiousministcrium stützt sich auf
olle ^ ordnmrgslietendcn Parteien der Letten und Balten und ist von
der Enterte anerkannt . Es besteht aus 8 Letten . 3 Balten , 1 Juden .
Die Amerikaner verteilen Lebensmittel an die BevRierung .

Das Vorgehen gegen Petersburg .
WTB . Sonden , 14. Mai . Unterhaus . Reuter . In Erwiderung

auf eine Anfrage erklärte Minister Bouar Law die Meldung , dos; die
yntenteoperatisiien zu Wasser und zu Land gegen Petersburg vorbe -
reitet seien , für unrichtig . Tatsächlich halte sich das britifchc Ge¬
schwader übcifljn ? schon feit längerer Zeit bereit , jeder etwa eiutre -
tenden Lage gewachsen zu sein . Vorbereitungen in oben erwähnter
Weise seien wede» getroffen worden , noch seien sie gegenwärtig in
Erwägung gezogen .

« öerwWlum öer düMen LMMWs !M »Mr .
Karlsruhe , 14 . Mai . Im SihMigssaal des Badischen Land¬

tags begann heute vormittag die Vadische Laiidwirtschastskamnier
ihre S . ordentliche Vollversammlung , der Geh . Oberregierungsrat
Salzcr präsidierte . Nach seinen BegrüßunisSivsrten , die er an alle
Erschienenen , vor allem an den Vertreter der Regierung . Justizminister
Trunk richtete und der Mitteilung , daß der Vorsitzende Prinz Löwen -
stein am Erscheinen verhindert sei , wurden zu Sekretären die Kammer -
Mitglieder Primus Dorcr irnd Vielhauer ernannt . Präsident Salzer
wies dann auf die schweren Tage hin , die Deutschlml ) setzt durchlebt
und betonte mit besonderem Nachdruck, daß die badische Landwirtschaft
einmütig hinter der Regierung steht unv ihre ^ mühiingen , einen
annehmbaren Frieden zu erzielen , unterstützt . 2 ?Le badische Land -

Wirtschaft hält fest an der deutschen und badischon Regierung ,

j Minister Trunk
sprach der gesamten Landwirtschaft Dank aus für alle?, waZ sie in den
schlv - rcn Kricgsjahren getan hat . Die Lasten , die der L« Hwirtschaft
auferlegt lumrdeu , sind und waren schwer. Das wird nicht verkannt,

j Aber die Landwirtschaft nstif, ihre Pflicht tun und ihre Lasten tragen,
; die ihr ja nicht willkürlich auferlegt sind . Bittere Notwendigkeit jnxhi «
' uns dazu , von der Landwirtschaft Zwangsmaßnahmen zu fordern . I »
der Hungerblockade der Feind «, die heute noch in geimssem Matze an -

j dauert , sehen wir den Grund zu unseren Maßnahmen . Auch für die
nächste» Monate , so lange es eben sein mutz , müssen die Landwirte zu
NN ' cm Millen entschlossen sein , um weiterhin ihre ' Pflicht zu tun , da»nit
unser Volk weiter leben kann. Der Regierung ist wohl bekannt, daß
unter der Landwirtschaft weitgehende Mißstimmung virh - nden ist.

' Diese Mißstimmung sck>emt mir darauf z» rück»uführen z« sein , d«ß
j über vielfache Maßnahmen der Negierung nicht die nötig« Klarheit
! berrfcbt. Aufklärung täte vielfach not. Der Minister sprach im fol-
! genden gegen eine weitere Erhöhung der Lebensmittelpreise und wandte
I sich am Schlüsse seiner Ausführungen den Fricdensbedingungen zu und
; fagie dazu u . a . : „Wir müssen heute zu allem entschlossen sein . Auch

cm die Landwirtschaft können schwere Zeiten herantreten . Die Stund '?
»'erlangt ein ganzes, ein einiges Geschlecht und desfjalb arbeiten wir
zusammen, deshalb müssen wir Aufklärung schaffen und Beruhigung
und stählen uns gegenseitig im Entschluß zu erttwen ; was ertragen
werden muß unter dem Gesichtspunkt der Ehre de« Volkes (Beifall .)

Geh Rat Salzer dankte dcni Minister für sein« Ausführungen ,'
.
'' haften Widerhall in den Herzen der Bauernschaft finden wer-

den Der Vorsitzende , gedachte iodann der im letzten Jahr verstor-
denen oder gefallene!, Mitglieder und Beamten der Landi^ irtschaits-

I
kammer, zu deren Gedenken sich die Versammelten von den Sitzen
erhoben.

| Abtejlungsvorftand Dr . Tchcnck-Karlsruhe referierte sodann
Aber die

Beschäftigung der Erwerbslosen in der
Landwirtschaft

Md führte dabei aus . dcch die norddeutsche Landwirtschaft ohne Zwei-
v i ^ Erjperfe .loKn Beschäftigung zu geben In Baden

jedoch anders gelagert . Die bad . Landwirtschaft
^ c? f

^ ge , Erwerbslose ohnc: lan ^ wi.rtsfhQstlich>e Kennt -
J " r lundwirtschaftliche Arbeiter fei

'
in

! ^ UfS4^ T^ nmv>(^ f.
- lediglich unter Hinzuziehuirg von

wT ^ ' faum Aitssicht auf Unterkommen.
^ i' tzer eines Hofes gefallen ist.

. r^ f n r .
mehr aus dem Felde zurückgekehrt

»wd . kSmleii^Arbertskrqfte erngestellt werden . Die hohen Löhne, wie
de« Antmstriedetried e» b«Nchtt würden , köune hie Landwirt -

sch- st nicht mitmache «. Auch die ? >Plegung ans eine bestimmte Ar¬
beitszeit und die Verpflegung : ? . icheti es den Landwirten nicht
leicht , Erwerbslose '«aui^ u nehmen . Lei enier vom Arre tsnSchweis -
« Zand angrstelZren Rundfrage hei 13M badischon Bürgerm ^ ster-
ämtern wurden 8M Arkertslräste aMefovdert . 300 Bürgerme st . r -
ämter gaben überhaupt keine Antwort ; sie haben wohl keine Ar -
beiteftöfte nötig gehabt In der Landwirtschaft selbst scheine somit
roenfa Aussicht , eine aröhere Menge Arbeitsloser einer Beschäftigung
zuzuführen , dagegen konnten tausend ? von ihnen bei Meliorationen
z . B . ' m Donü 'vried oder m der Bruchsaler Engend Verwendung
fnräwn .

In der Aussprache
über diesen Gegenstand , zu dessen Besprechung zahlreiche Vertreter der
städtische« ArbeitHnachweife Einladung schalten und ihr arich Folge
geleistet hatten , erklärte Bürgermeister Dr . »iorstmann -Karlsruhe . die
Städte hätten heilte keine Möglichkeit mehr Arbeitslose unterzubringen ,
zumal sie jetzt schon vollständig unwirtschaftliche Notstandsarbeiten aus -
führen lassen . Dagegen könne i-m Lande durch Kultivierung manches
erreicht werden . Aber leider sei in dieser Frage bis heule wesentliches
nicht geschehen und doch seien in Baden noch 14—15 000 Erwerbslose
vorhanden . Die Neffelfafergesellichaft habe vor Monaten die Absicht
gehabt badiffche Moore trocken legen zu wollen . Hierbei hätten viele
tosende Arbeitslose Beschäftigung gesunden . Leider ist der Plan nicht
?,ur Airssühtung gekommen . Die Landwirtschastskammer mö6,le ich
bitten , sie möge zusammen mit der Regierung mit Veschleiinigung unsere
frnfcrcn Vorschläge auf dem Gebiet der Kulturarbeiten zur Ausführung
bringen . — In ähnlichem Sinne äußerten sich Vertreter der Demobil -
machnngSansschüsse und der Arbeitsämter Pforzheim , Freiburg , Mann -
Hein» uird Karlsruhe .

Der Direfte dcs Badifchen Bauernvereins , Dr . Aengcnheister - Frci -
bürg , erörterte die Lohnfrage und forderte vom Ministeriuni die Fest -
setzung von Richtlinien far landwirtschaftliche Löhne . Der Redner
stellte folgenden Antrag : . Die Landwirtschaftskcunmer wolle beschließen
die Regierung m exfuchen , die Reichsregieruna möge Schritte dahin
unternehmen , daß l . die Bundesstaaten ermächtigt werden eine eigene
landwirtschaftliche ArbeitNoseuordnung zu erlassen , 2 . im Benehmen mit
de« Arbeitgebern und den Arbeitnehmern Richtlinien für die ' Lohnbe -
wegiing festsetzen, 3 . Maßnahmen zu treffe » , daß der Zuzug der land -
wirtfchafttülieu Arbeiter nach den Städten lnntangehalten wird , 4 . daß
?)! elioratioiien ausgeführt und 5 . daß die Errichtung der Land - und
SiedelungSbank beschlermigt wird .

"

Der Direktor der Badischen Landwirtschastskammer , Oekonomierat
Dr . Müller , führte ans , der LaridwirtschalftSknnuner könne man keine
Vorwürfe über die Nichtausführung von ^Meliarationen machen . Die
Land !Virtschasts .̂ rinmer habe verschiedene Schritte unternommen , um die
A-uSfnhrrmg von Kulturarbeiten zu erhalten . Die Regierung habe aber
bisher die Ausführung solcher Arbeiten für sich beansprucht . In der
weiteren Aussprache wurde von verschiedenen Rednern die schleunige
Inangriffnahme der Dkeliorationen gewünscht . — Kainmermitglied
Weißhaupt -Pfnllendorf bemerkte , wie notwendig gerade jetzt zur Zeit
der Kohlenot die Torfgewinnung sei und wie auch hierbei zahlreich ' Ar -
beitslofe Beschäftigung finden könnten .

In der Frage der Külturcrrbeiten teilte ein Vertreter der Regierg .
mit , daß die Regierung im Januar d. I . Sie OberdireMon des Wasser -
lind Straßenbaues beauftragt hatte , umfassende Vorschläge über Kul -
turarbeiten z» machen Im April lefte die Oberdireltton einen
Plan vor , der 7000 Hektar umfaßt , die .neliorifiert :oorden können .Der Kostenaufwand

^hierfür , würde 5,8 Millionen betragen . Di :
D &erb ' rtsftkm wird jetzt die Verarbeiten derart beschleunigen und
sich mit den betreffenden (gemeinden irnd Privaten in Verbindung
setzen , damit die tatsächlichen Arbeiten alsbald in Angriff genom -
men werden können . Von der LandwirtschcKskammer selbst ist üb -
rigens jetzt noch kein Amtrag auf Melioration eingereicht worden .

Negicrungsrat Wittmer äußerte sich zu der Festsetzung von
Tarifverträgen für landw . Slrbeiter .

An der weiteren Aussprache beteiligten sich die Kammermitglie -der Dorer -Furtrvangen , L -iuer -Froiburg . Eeppcrt -Vühl . Bürgermei -
ster Dr . Horstüimsn die das bisher Gesagte unterstreichen . — DirektorDr . B . uller stellte fest, daß die Landwirtschaftskammer bereits Melio -
rakonsarbeiten ausgeführt habe . Sie werde dazu nachträglich die
Genchnilguug einholen . (Heiterkeit .) Damit war die AusspracheooenVet .

Der Antrag Dr . Aengenheffter wurde hierauf ei«stiMmig ange -uommen . ebenso ein Ergä « zungsantrag Viellhauer , der eine Veschleu -
Ntgung der Kulturarbeiten verlangt .

vertagt
^ ^ mur be die Weiterbcratung auf nachmittags VA Uhr

die 32. ordentliche Pleunrversam «
^

' ojjfr
w y »utji H.

zahlreich besucht war , statt. An den Verhandlungen nahmen ^•" • r . <¥M• , rt t iL— n

Siegenktuien b . Heidelberg . . . . — p...
de ? Direktoriums des £ ; >nndes Südwestdeutscher ' L j K'
welche von Delegierten aus ^tlen Bezirksvereinen des Be^ ^

treter der badi' chen Regierung teil : Ministerialdirekwr Dr.
vom Arbeitsministerium , überbau rat Knpferschmidt von der
Erektion des Wasser - uud Straßenbaues . Ministerialrat Dr. %%
brenne » vom Finanzministerium , Ministerialrat Franz und ^
rungsrat -Marbeck vom Ministerium des Innern Legationsrat '
^ cheffelme . : r vom Ministerium des Auswärtigen und BaurtckMZ,
mann und Baurat Landwehr von der Geiieraldirektwn der bao'^
Staatseisei '.txihnen .

Nach Erted gung einer Reihe interner Verbaudsangelegend̂
kZcnehmigte das Direklorium die Beneiim.ng von 3 Vertrete«
6 Stelweriretern des Verbm.des für den Hauptaiissckmß deö
verbanoes der deutschen Indusirie . Weiter wurde über Organiiat"
fragen verhandelt . $

Das Direktorium genehmigte sodann die von der Vorsts
sitzung und Mitgliederversammlung der Abteilung WasserwirN̂ ,
vorgeichlagcncn ^ atznngsänderuügeil der Abteilung und beschw«

W »Äifche Mronik .
HÜ Karlsruhe . 14 . Mai . Prinz Msr von Baden besitzt 374« Hektarlandwirtschaftliches S « !ande »nd 4ZL4 He» ar Wald , wovon 20 !Hektar im Selbstbetrieb und das übrige vorpachtet rst Der Pnnjist entschieden gewillt , diesen Grundbesitz , soweit es ohne Verletzungdes Eigentumsrechts möglich ist und dem Wohl des Volles nnrrlichdient , in den Dienst der Allgemeinheit zu stellen , sei es durch Neu -vnpachtimy zu ganz ungewöhnlich Vorteilhaften Ve^ ingungen , seies durch Verkauf . Um die Wünsche und Bedürfnisse der landwirt -schastrichen Vevölkerunz lcanen zu lernen , hat dn Prinz sosbe»i iern-zBegirksbeamtln angewiesen , überall mit den Kemeindevarwaltungenur .d Sinwotineru Mihlung zu vehmen . Das Ergebnis der Erheb :mgen sokl der NesiiermZjg in ei« er Deutsch*ifr «ütgeteiilt werden . InViivtr Mitteilung an die Zertui -zen ervrtert der Prinz seine Ab¬sichten näher . Er hat o-..ch den Plan . a «f seinem Gut Salem ei » !l« >.dwirtschaftliche Nkusterschule errichr -n xn lassen , wozu schon Stis -tinrgserlder von 100 0b0 Mark vorhanden soien .§ Durlach , 14. Mai . Der Gein« nderot hat beschlossen, den stödtBeamten ^ Angestellten , sowie den Indnitvie - und HMuÄiaitungs -khrerinnsn unS Aroei :srn ewe weitere einmalige Ten «rnngszul «qenach den staatlichen Erundsiitzen aas d«n Stichtag L/ Februar 1919zu gewähren , « rtiprechend einem Antrag der st« dt. Beaiiiten vom5. d . Mts . Dadiirch entsteht ein neuer Aufwand für die Stadt vonriuid gl 000 M #. . der in den Voranschlag für das bruseiide Jahr irichtmehr aufgeneinmen werden kannte : Der Ausgabeposton ist deinheute ztisäminentrctenden Brügeravsschuß als zwölfter Pun -Lt derTagesordiiusg MgeganHen .# Tch» «tzingen «. 14 Mai . Ecstcrn haben die Zufuhren zw»Epargelmarlt einen g-Waltigeu Tpruna nach aufwärts gemacht . DieAi .suhr betrug schähungswerse 30 Zentner ' der Preis schwanktezwischen 1 .50 und 2 Mk ,

Ottenhofen ( v. Achcrn ) , 14 . Mai . SHt mehreren Tagenwerden auf dem hiesige» Bahnhof viele Magen Kastanienlaul , vor -laden . Dasselbe wird dem „Acher - und Bühler Bote "
zusoihe nachRcrddeutschllind verschickt, wo es mit Tabak vermischt und zu Zi -garettcn verarbeitet werden soli . Für den Zentner Kaltanienlaubnorden 2'A Aiark bezahlt , sodah für einen Wagen Laub fünf bissvchstaulend '*!iart gelöst worden .BiN - iigen . l -i . ;ülai . Durch Feuer ist das Sägewert von Behasamt großen Hol ^vorräten zerstört n>ord ? n. Der Brandschaden wirdauf über 80 000 Mark geschätzt. Durch das Feuer ist nitf Holz zer¬stört worden , das für die von der Baugenossenschaft jn erstellenden»Wohnhäuser bcstimnt aar .^ Donaueschingen . 14. Mai . Der Vorsitzende des hiesigen Fol -datemats . Sergeant Atetz, wurde lt ..Kouft . Ztg ." in Billings vor -haftet , weil er große SKciu/n von Lebensmitteln cksw . aus dem hie -sigen Proviantamt unterschlagen halte und dieselben per Auto ab -schieben wollte .

Berband Züdwestdentscher Industrieller .«, ß ® ®rJ 3ru b< ' Mai . Lebte Woche wurde is Karlsruhe eisueVorstandsschung und uac Mitgliederversmumlung der AbteilungWafterwirtschaft iU's Serbaudes Sildwestdentfck »er Industrieller at ' -gelitten und . in ihnen insbesondere über die Euergieverforgung Ba -
deiis uni > >- iidwes .dentsck>lnndz und Aendernnseu der Satzungen der
?lbteilnng D>i>iserwl »tschaft beraten .
« tagte am gleichen Tage der GeschSf« w ?,ren >Ausschuß des -SerbaiTfceg. Am ^ rriTag , den 9 . Mai ds . 7i? . , fn > > s -

einem Referate des Verbandsshndikus Dr . Micck die ErweitcM
Abteilung entsprechend der Verbandsoryanisation zu einc« .
badischer Wasferkraftbesihcr und den Sektionen Rheinpfalz

Zur Frage der Neuregelung der K -chlenwirtfchaft und
trizitätSversorgung berichteten Dipl .-Ing . Glcichmnnu , Oben »«
ht>r mirKArtfH : rf«>r> >>™ Badischen Gesellschaft

Mannheim und Komn« » ^

Zur Frage der Neuregelung der Kohlenwirtschaft und
izitütsversorgung berichteten Dipl .-In « . Glcichm -inn , Oberrn «

der wirtschaftlichen Abteilung der Badischen Gesellschaft ä ur .
»vachm« von Dampfkesseln e.

^
Stiegeler ,

einem Rahmengesetz iiber die Kommunalisicruug von Wir
betrieben .

Weitere wichtige Beratangsnstände biloeten die x?'beschleunigterer Behandlung von Ansfuhrbewikligungsantr ^ «
^^ferner die Förderung unserer Ausfuhr , wozu außer dem

syndikuS inÄcsondeve der Geschrftsrührer des Vereins bon yuresscnten Südwestdeutschlands , Hertier -^ reiburo , und Kauftna ^ ^ ,
mann Hirsch , der Leiter der neuerrichteten badischen Außen «»'
stelle , berichteten .

An die einzelnen Punkte der Tagesordnung schloß stb
eine ausführliche Diskussion an .

dann im städtischen Restaurant „Tier !'dein Präsidium des 1. BerbandSvorsii -
Tiergarten " zu Karihriil

'
c"" enden , S 'ommfrg 'i • . ■••ni

Aus der Landeshauptstadt . ^
Karlsruhe , den 1*-

i# . Tie Ooffnung des Fafanengartens für den allgemeine » ^hat in weitesten Kreisen Freude und Gemigtuung erregt .
uns aber dazu «us unserem Leserkreise eine ganze Reihe Vo» ^zu , deren Veröffentlichung in Form von „ Erngefanidt "
uns aber gegenwärtig infolge Raunnnanyels » nmöglich ist^ ;
sonders bemerkenswert heben wir aus der Reihe dieser
vor , daß man auck) die Tore an der Karl - Wilhedn - umd
dem Verkehr des Publikums äfroen möge , damÄ die Ei îiooĥ ^

'$
der Oststcdt nicht gezwungen ist, den weiten Weg bis zv de» T

^ ji»
der Altstadt zurückznlegen . Ferner wird angeregt , rm
ein gutcS ErfrifchmigSlokal zu errichten , das besonders ^dem zahlreichen Publikum gute Dieuste leisten würde . ES
darauf hingewiesen , daß KarlSrnhe in dieser Richtung #bietet , während Städte wie Mannheim , Darmstadt . Heidelbe^ Ä^
derartige Erßrischunaslokale in gröhsrer Zahl aufweisen . Die
Wünsche bewegsn sich in der Hauptsache «m den Schutz der - '

^gegenüber Kindern ratd Rowdies , im Anlegung neuer 2Bccc ^besserung der alten usw . Es ist . wie schon gejagt , nmuöglich \ y»
Wünsche zu veröffentliche «, n» r werden «bei gelegentlich
einen oder andern derselben »och zurückkommem. p 1

# Der Aufenthalt von Nichtiviirttembrracr « in Wlirttcmbei » ^^ .
württen >bergische Ministerium de» Jnnern macht darauf aalT [. !>̂daß nach einer Verordnung der provisorischen Regierung vom i°-
jeder Nichtwürttemberger , der sich in Württeniberg aufhält ,
einen Paß oder Paßersatz über seine Perso « ausweisen mns; . ^handelnde tuiiffan gewärtigen , aus Württemberg au &Adwe*
an der Lc«ldesMe « ze surückgewiese » zu werde « .

:# i Die BesäMänkungsn in« Post - , Telegraphen - i»nd
»erkehr mit Südbayern sind vc»i heute ab aufgehoben . ^

O Karlsruh « Lokalbahnen . Gegenwärtig ist man
schastigt , das alte Krouzunysgteis der Lokalbahn Karlsruhe - -^ , ((f
heim mit der elektrischem Straßonbcchn beim Hotel , ,&eri '«w . ^ jp
Krieg - und Karl fr iedeich.strc«he ) zu e»tfer .ieu : gleichgeing ^ !«
neue eingelegt , nelches die Lokalbahn von der Beiertheim ^ . ■
kurzem Boge « in die östliche Kriegstrcche brmzt , so daß ^Biegung beim W !nlerdcnk « al wegfältti die Gleise stnd
sodaß begrim .dete Aussicht vorhanden ist . mit der Ze-it ein« z?
Zugfolge auf dies« Strecke einzurichten . Weiter n"'1
zmelgAN-zogieise von der städtischen Straßenbahn eingelegt

'
js»

Richtung nack? dem Bahnhof und nach dem Marktplatz , sod>iv
die Anwohner des alte « Bahnhofes wieder die lange
Straßenbahn erhalten . Die EinleKungsarbeite « sind umso ^
der , als der lebhafte Verkehr nach und von dem Haupttxihn ^

^die geringste U»terbrich !ma ausrecht erhalten bleibt .
Festslelluiig der Erntefliichen . Wie aus der

dcS Bürgernreisteramts vom 10. Mai hervorgeht , roied z. 8 ' _ , ^ l' v
der (Errekflachen festgestellt . Die Erhebung ist der vom ^ 2 ^ }̂
gleich. Es handelt sich als » ni»r um die E» nttttimg d«S }C jjfi \
Anbau ? ; HauS - , Obstgärten . Kriegs - , Schreber -Gärten ^somit anßer ' Betracht . Die Klächon für Kövnermais
Lnpineu sind, auch dissmal anzugeben . Die Erhebung ist
Wichti -ckcit für irr Versorgung - der Bevölkerung mit 2cben ? >u

^ ^
Erntejahr 1019/20 . Bis zur Heftstellu » g der ge«rnteten
det sich die Verteilung der Lebensmittel auf die bei der E .
Erhebung , ermittelten Ziffer « . Es ist deshalb dringend - . ^daß jeder zur Meldung seiner EnrteflLchon Verpflichtete
gaben gewissenhaft und vünktlich in vorysschrieboner
Die Anfärben werden von Sachverständioen « achgepvüfi . ^
besagt die amtliche Bekanntmachung .

A Die Kriegsteilnehmer , Kriegsbeschädigten und « r -
blicbenen werden ira I7i >serateirteil zu einer am Donnern

Uhr im Rest . Grüirwaw stattfindenden öffentliche »
lung « ingetaden in de? über die Bedeutung der
gesprochen « ird . Es sei auch an dieser Stelle daraus Wr

§ Ein Uirmenjch . Der Lagerarbeiter Friedrich A» ker
gestern vormittag in einem Hause der Philippstraß «
getrennt lebenden Ehefrau aufgelauert , sie , als s« ihre ^ ^
verlassen hatte , mit Benzol üb « gossen und » »gezündet
Brandwunden lebensgefährlich verletzte Frau wurde no -.
Krankenhaus verbracht . Der Täter , welcher se»ne Ehefta »
nur verunstalten wollte , wurde festgenommen .

N ! t r

inii » ii^ i uin^ ji>| nrn u.no
Brandwunden lebensgefährlich verletzte Frau wurde naÄ

M » Der Täter , welcher seine Eheste
wurde festgenommen . .. ^§ Verhaftet wurden ? Eine Dienstmagd aus Hinde ^

welche in einem Hotel in Rastatt Kleider , Wäsche JrWerte von etwa 3000 Mark entwendet hat ; eine Di <
^

!
^Kirrlach , eine Dienstmagd aus Sunfeld tl ein .hauÄ ^ ^ ^ ^ , n>C

lenberg wegen Diebstahls : ein Bäckerlehrlung aus Staiiien ^ ^ .^einet Reihe hier begangener Mansardendiebstähl « I ein
^ ^ ^

Kamenetz , oer eine Frau um 1000 Mark betröge « hat !
löhner ans Forchheim wegen Jagdvergehens .

Gerichtszeitung . ^ ^
= Karlsruhe , 13 . Mai . Die Anfruhrangc >cgenheit , ^schluß an eine Versammlung der ^ lnabhängigen Sojiat ^8 . März aus de« Turnplaye in Pforzheim sich errtnncke » ^

heut « von der hiesigen Sdwfkvmmer durch eine dritte ji
erledigt . Angeklagt waren « ne Anzahl Burschen , meist in
lichem Atter , die zmn Teil in de» beiden früheren ^
abgourteW worden waren . Heute war der Tnmakt vor V* ^des . Psorzheimer Anaeigers * Gegenstand der Stnflaee
b ' schädigtmgen , die an dem Hanse vorgenommen fden ? i>gendlichen hatte sich noch der Mjährig » Wnlker K>

: n -' !! verantworten . Er wurde »vegen Landfric
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Gelegenheitskauf !

Schlafzimmer
bestehend am :

1 Schrank mit oder ohne Splezel
1 Waschkommode mit Spiegel
2 Bettstellen , 2 Rösten , 2 Nachttischen
2 Matratzen , 8- tcfIig , mit Kefl
2 Stühlen, 1 Handtnchständer

7896

von Mk . . — an

nur so lange Vorrat reicht ■
Schön . Fremdenzimmer
massiv , eichen , umstände-
halber preiswert zu ver-
laufen : Ejscuweinstr . 1? .
.'t . Stock . B285Z2

llsuptl » Aer : pkilippstrssse 19 .
Laden : Ecke Kaiser - u . Donglasstr . (Hauptpost ).

j^ vÄsAv
&r . igoV ? *-• 6. !4,
^ 6nw?i , etnru f 5172.

pJT'irl « "• ^ertrauKc'ie,
Ha äP Auskönite :

fn«Rn m pvf6" ', Ermitte -
fS * tatio^ ei^ g?"'
L' chüWZP'? ' und Erb-
^ ^ S £hen. H20023

NSrtS :. ®ertön . m -

— — - :i5a

; » in. «m
» b^ e-Erla » bnis
i '-. SJr. § S&L Anaev ,
jj

- 28 itc

MWD

&
314 «t'JG

ä,u« ict
H ' lr er l) ' » cht

fc - Sas

M « Kl ,
nicht wntct 10 Steuer -
Pferde, neueres Modell,
Opel oder Mercedes , in .Gummt , wird zu kamen
gesucht . Angebote mit
Preisangabe unter Nr .
B2M30 an die ..Badische
Presse' erbeten .

tui in Li! yitüvj
sowie sämtlich , elektrisch.
Jnstallations - Material
lauft 3003 .3 .1

Elektro Industrie
SJWwfriM . Sortneüftr .Zg .

Schreibmaschine . u:vgl .
Frieiter ^ Rohmann , ae-
sucht . An ^ . I». Nr . B28012
nitMe „ Prefie " .

Wer hat
sämtl englische Briese v .
TmflM -Lmgeiisch ?ii>t
abzugeben ? Angebote
unter Nr . B28610 der
„ Bad . Presse " .

Ich suche nur aus
Privathand eine bessere,
ältere

MW »
ZZIZÜH - W «

mit wertvollen Stücken
zum Preise von etwa
■int . 20o : :i.— auf aase * .
Angebote an S21828
Kraf n . Äoeüizcmürlti ,

Lauchheim (gi' tt &a .)

Sammlung . BtOH., sucht
fftttfen und low int

persönlich A60l>
Alb . lioevff . Stuttgart .

Üiotebiihlstr . 21 .

? ^ ra ! >lrbe .
SA * * * " »

»nä ^ 'wcr,Entfernt so-

Vcĥ nKde ''
.? ? ' ? - ^

Euscheid-

low

»K 'bolineum
AzxJN «

!
"

ÄUW ? iWhi

fefeSs ::

WKD■

PiSHß
in der Preislage bis zu
ISUo M zu lausen ge¬
sucht. Angeb . mit Preis -
angab ? unt . Nr . R1474 1"
an die Ba d . Presse.

piano
Herren Aghrrad m . Gum.
.zu lausen ges . Angebote
mter Nr . 315021 an die
„Badische Presse- erbe«.

Aerrenkl civer ,
Dttmenklcider ,
Kinderkleider »
Wciö ^eua

z « kaufen gesucht .
Angebot au Z15037

Schii -ramiaj ,
43 B! artartfenRiafie 48.

rec
mitil . Gröben « kauf . ges .
Händler verb . B28582

Steines , Krenzstr . 17.
. »u f«u ;cn aciucht ge -

fitngute Bezahlung : Her
rcunnzug , >» v !N«uervate
tot . aekttteitte Hose, !>itu
deranzug . Sf &rcTfe an
Hrau StücftsCWaldstr . 38.
eilte Trevve . Z14771 .8 .3

(Äuterbalt . . weif!. Mn -
trv ' e-ilteid f . 16iör . Mäd
cbeu u . getragene Blusen -
schürzen zu kaus . gesucht .
Angeb . an SW . Bertsch .
Schillerst! . 27 . .8 14980

35mnc « tn <mtel
für mittlere ^ ifl '.ir «
gutem äBcllftoff oder
Seide , jedoch beinahe
neu , zu kaufen neiiKfit

Lwa i? i>rp , Srtiertftr ,
1-t . 2 . Stock . 3150t 1

3n kaufe « netiwiit:
Voile

l ' /ü ra weist u . glatt , evtl .
getragenes Kleid .
F . Sachfe , Latitmlirafte ii.
zwisch . 1—3 Ubr . Z150S »

Nuhbmnn pol.
Schlafzimmer
bestehend auS :

zweitkir'grm
Tpiegelschrank

mit Kristallglas .
2 Bettstelle«

mit Paten tro« .
Waschkornnrodc

m weist . Marm . n . Toil .
Racirttische

weißem Marmor .
rtift wird auch ein

Küchenschrank abgegeben.
Bastian . NnitSstraLe
171 . St .. lks .

mtt

Neue Klarinette
billig zu verkauf. B2?57t>

Nuitsstr . In - Vart. . lls .

Zu verkaufeu :
1 KiZ -vtaSlamxe , Mes-
sing , 1 Gtät >i» ii>iS?c>i::!>e
init Zug , 1 gedeckt. Gas -
tiers mit Gestell . 1 Gas -
berd, 3- und 2-löcheria.
Leopoldftrasie IS. ? . St ..
Kern . ,3150 "

Zu verüsanfem s4831n
g jähriger , schwerer

Adolf lsllder. Jchen ,

B?1!M

Mahagoni-
Saionschrank

mit Sviegeleinlaae , ele-
gante « Stück , nt verkauf .

Augebote u . Nr . 813v an
die „ Bad . Presse " . 2 .1

Zu verkaufen:
Hers . « lichenschrank . Äü>
chentisch, .« ommode, Ne '
gulateur und sonstiges
Möbel . Arnberg, Lmsen-
strafte 45 . TT. B'̂

Nähniaschwe. gut erbal-
ten . sowie 1 ne«e preis -
wert zu verkaufen. Wirt -
schast zum Rannwald . 3.
St , l . . Bannwaldallee .
Anzusehen von 4 Ubr
ab, Ält "

4 gebr . A »ttktsli «n m.
Rost . 1 l. Tasel . leisener
Schirmst ., b Oelkannen ,
20 —P.O Lt . haltend , 4 . K.¬
Schild .. verschied . Kr . zu
verkanten . B28SW

L« ! wig .Wil -
hclmftr . 18 . 2 . St . rechts .

Gnicrhült . Adlkk -Rad
mit Gummi billig zu
verkaufen . B2L^74
» nitKltr . 14. bei Saue r .

Gitter !, , R « d . ohne
Gummi , vreisw . zu - erk.
Z14WS Aortkir . 2. Ii .
Zvvvcm u . Taiaevttaij ,
elegant , g . Gummi , billig
- " - ugeönt . ©28682

katter - Allee 31 . vart .

Oiwans
neu , iu Plüsch , Taschen
und Siossbezug . darunt .
noch Ia Qualität in be-
ta ?nrter Güte . 91S007

PL?>terei R . KoMcr ,
- Schützen str . 2K. '

Ein Hgrren ««rd mit
prima Gttmmi , u . eine
neue NL ^ cn !ia »«t ZN ver -
kaufen . ^ ehMann . S ^ ii .
fcstiftt . .7» . ill . 314979

Sn » erc .-. aScnt
Ein vollständge ? Bett ,

etn lki« derb «tt « it Ma -
trade , eine Babewa « « e,
mit Gasbeizröhre . An-
zusehen von 12—2 Uhr
mitt -. Prvtfchsr . Durlock .
KarlSrnher Allee 5 . " "

Ates ZÄrrB ®Ät
u . Dreilaut zu verkaufen .

Vesrg - SriedriSftr . 18 .
Sinterb . vart . ^,14 !>-1 >

Gut erb . Ki « d «r ! ieg -
tt-T - ttwaaen vill . z. verk .
.̂ 15015 Zirkel 29. Sth . U

Eleg . reiner L. i .tdcr -
Nss - u. ? - kw » gc « sm
zu verlausen . Ö28620

Sirichftr . Tii . IV .

Ein Paar gebr .
SaMtieiel zu kaits . ges .
Herman Cro « , Karlsr .,
Schii^ enstr . t,4 . St . » °«

D .- H «»lÄ ?ck «»c)S,Gr . 39 ,
Leder o . Stoff , auch aus -
geschn . z. kauf . ges . 315017
iRtiltüiacr . Kaisers «. 123 ll .

mit schönem Garten ,
gleich beziehbor zn ver -
kaufe'?. Anfragen von
Selbstkäuf . nnt . ll 6?.7 F
an Haakenstei» & Vsgler
A.-G . SteiOattt i . ii . -)i iki

8 ® . WiilMW
Warenregsle . Akten «

ttbtanf . oder Regiftratur -
schrank zu kairfen gesucht.

Offerte an die <?ro . der
Bnt >. Presse nnt . Nr . 81 ^ 4 .

Suche ^
guterh . ».

än Angebote
unter Nr . ZI5047 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

^ Düfett
kaufenzu kaufen gesucht . An-

geböte unter Nr . Z15028
an die Bad . Presse erb.
Zu taufe « gesucht :

3 Teilen .
Schrank , Diwan .
ei « z«l . Federbetten od
ganze .haushalilmg .

Zliwebot an AI5038
Schirrmann ,

13 Ma >kgrascuftrakc 48 .

ta -,®feicfiftrom
$ 8?ir

, V °stW .

Ä ^ l l6net)m7r~ ^ r

Sofa
WWW» A»>
geböte mit Prei4 unter
Nr . A14992 an die Ba
dilcbe Presse erbeten .

Gut erhaltenes
zu kaufen gesucht .

5IlamNig . Gas !lhr
zu kaufen gesucht. >

Angebot , nebst Breis an
ftuMtiä :il3istcr . Jug .,
Larlstuhc . Hetientfr . 48 ,Tel . 517 . 8119

Älnder - Lieg - und
314986 Eitzwaae « .
gut erhatten , mit Dachvon Privat ,« »auf . ges
MazauSr . 24 . IN . Luv .

von
KJappfppslüiüoeii

mit Dach , ««tt erhalte, «,zu kamen gesucht . Aitge-
böte mit Preisangabean Efienwcinstxasxe 3«.i . Stock rechts. Zj 4087

SV» e t « m it^ Dach. Zl
öäs ?

in den Mähen 200X98om
zu vsrkanssn .

^ firjt . TAitaicz ,
8145 AarlstraKe W.

gnti
Re ^ lstriar

Kassa
Si 'isr Wirte

m . 9 Bedien . « .
wie neu . preiswert ja
verkamen bei 8094 .3.1
WelLCo .. Mwhe

Adle - ?t - »v« 4.

aus besten« Material .
Äi« !q. für «50 Mk. iu
Karlsruhe zu verkaufen .
Zu erfrag , bei Riugliu «,
Ä .- Baden , «-eeiachitr . 9.
Televlion 580 . Ati08

^ ine goi» . Tmnenuhr ,
gl« gehend. 3 Koch- oder
Krisenriacten .. einigeWin
deü« u . RSttchrn, I Sport '
»vagen zu verlaufen .
Busam , Kirkel ! ? . II .
recht « . . 3150*̂ .

Alter Prachkschrant
2500 M, fltoftcr Gobelin
350M . alte Meisterviolwe
m .K zn verkaufen. Au-
geböte unter Nr . 315006
an die „Bad . Pttfffe" .

irt Rollen vou ie
10 qm abzugeben .
Antrag , erb . unter |

Nr . 8116 an die Ge - ^
schäftsftelle d. . Bad . I
Preis « " .

von guten Meister» sind
ikbr billig w verlausen :
.-tiTlstTttr . 98 . 4 . St . 8101)

Handwagen,
zweirao ., stark gebaut ,
sowie Laftviinde . preis -
wert zu verkauf. B2S504
(tiearg-Friedrichstr . 18,

Laden
1 vierrädriger -öand -

jt)03 "« u . 2 barthölzerne
«flSeUefts^ tÖtifd »« 1 .80X
0,75 Mtr . bill . su verkauf .

Conrad & riilrtct ,
Grabsteiugesch . a . ^ rich
fios. <14777

Gleg . Salon ,
Nußbaum poliert , mtt
grüuieid . Stoff , fast wie
neu , bestehend aus :

1 Sofa mit Umbau .
2 Geisel .
4 Stiiiil «, gepolstert .
I E !«:? -?»», B28590
1 S»nft «?z«stä »»der

preiswert abzugeben .
Svtibienftr . 1?4. 2 . St . lks .

Weg . Ausgabe d . SauS ^
Haltung ist eins Herrschast -
liche Schla !zw! iner-c? !!i .
richtung . 1 Bücherschranks
1 Tiplomat .-Siltreidtisch.
in eichen, schwrz . . Dinan ,
Bodenteppich. Li»ole>nu>
liiufer . Tischdecken , sofort
zu verkaufen: Hirschstr .
Rr . 32 .>Vorderbs . . 2 . S - .
b . Mnhgnng WS *

itlcücnlciBteai
iir frMÜfBtf !

Wegen bes . Umstände
gut erhaltene , grüne
Sa !oA - Plüsch ;anti !ur
bestehend au « Sosa und
4 stanteutlS , sofort zu
verkaufen .

Angeb . unter Nr . 4L34aoi . v <r>, „ ,*»"t' Gv« yTCHv i

Meyer
's

AMKiMWZ - LeKcn ,
21 Bände . Ausgabe 1898 ,
sehr gut erhalten , zu ver -
kaufen . <H29 «

A . Bück»«. St ;&ce <».

noch neu , n«nz wenig ge
braucht , billigst zu ver -
kaufen . 8118

Max Höh mann ,
Oolzhaudlung .

Bhelii halen .
Eleg . Ständer ,
lEtag ^rel mahaao »ifarb „
140 cm hoch, weitze Te « >
« is liose itnd grauer
H« r «cnh »it . Größe 5«..
zn verkauseu . Tchöirte.
Köruer str . 18. .'Ü5029"

2 Ä ohrsessel
Kiuderwag .. SLoriklavv
wagen . Hutjcltrank. Klei-
der- u . Büwer -Schränkcv
Akteuschrank . Stolzenberg
Speiseschränkcheu . '.»'tuten
scbränkchcu in . Rolladen ,
t^ tageres . Ver«iko. Näh-
tische. Schreibtische. Bl »
menai/t ' pe : c . . alles g«>l
erhalten , billig abzugebu
kopple . Möbelgsch.. Steiw
str . 6 . Tel . 1581 . 314971

„SkSIWiptlBf
#

•VÄ »

KraMLlMsMtmgen
zu verkaufen . . 315018
lÄebvi ' iz^ ensiv . ^-i . prt .

Ziuwierwage ' '.
itr .b \ billig zu ve
Kaiser- Allee 17, I,
teuhaus ,

lB -tb«
HCl ' feil .

Gar -
)SE580

KindsrliegWagm
in äußerst gut . Zustande ,
preisw . abzugeb . SJbJM
N ->b . W«rd - rit . 8. G «eser

Pelz -GiiMlN ,
zu verkaufe » . .31B0Ö2

PloKHimsK ,
DU t lcÄeritrai ê . 4>. I.

Getier SJbjhs
zu verkauf. Auzus. Mit »
woch abds . v . 5^ 7 Uhr b .
Lepvcrt , Ostendstr . 9 . 4 .
Stock . BZ8586

^! u verkauseu :
ein mtt einem drei
Wochen alten Mutter -
lamin . LAf » i«ne « ktS .?e.
Luiseuftr . 45. Hb. 1 . St .
I.ftoiipj B2865!>
Tcitifdie B23594

Schäfer -Hündin
wolsssarbig , 11 Monate ,
scbr wachsam, preiswert
abzugeben : Kronenstr . öö .

Junge Einscherte
kl . Rasse , zu verkaufen .
315003 Ublaudstr . 8. II. l .

Drei Enten
zu verlausen . 314981
Kaiserallee 70. IX , Sth . .
Pfeifer -. ■

abzugeben . Näh . B28712
Borhoizstr . 11 . 1. St . r .

Die

Ueberzeugung

Huisci ®s'^ ai8seisderj

DmgeyiZ gesucht

^

auf

^

sofort

die. wahrend des Krieges
auf Truppen - Kiffen -
Verwaltungen beschäftigt
waren , den einschlägigen
Betrieb kennen u . selbst-
ständige Arbeiter ftnd.
Bewerber wollen Ge-
suche mit Lebenslauf .
Zeugnisabschriften und
Angabe der Gehaltsan -
fprüche direkt an die
Äbrschn « » aSi !olls der
c&ejwaü » . Train - ©*»
{eijobtcuwaa 14, ffisst«

ESlok - Käsern «,
iiimtucr Rr . 19,

ti chten , 31614.2. 1
ftur aushiliSw .. auch

stundeuw . Sjeschästigunn,
Gnwsrf »on Wasser-

Kraft aniaßm
W -An . n. Techm

'm
nach KarlSr . gel . Angeb .
ilt. BergütnngSanwr . nn -
ter Nr . 8l40 an öte „ Bad ,
Presse " erbeten .

Wm ft
« s, » cht für stundenweise
häusliche
Nebenarbeit .
Angebote >uit Bergiit .-

ford . erbet , unt . Ar . Ä20
der „ Bad . Presse " .

verkauf. : 2 schwarze" eircniadettä , 1 dunkler
Herrcn -i' iegcnmautel wa !-
ferd .. Größe 1 .66. schlanke
^ igur . 2 Dameiiröcke
«schwarz CHevtot u . dun-
kelblau Tuch ) , f . kleiuer«
??i<N«r . Händler verbet.
Anzusehen nach 6 Uhr
abeu îS . Keranienst - . 1:>
bei BaS . 3149 .V

Stcllcülöje S (iK?lciite
alsVertreter
für äußerst gefragten Ar -
ttkel ii»» t AMI

H ose
ganz neu. -nettreift, bill.
zu Verf . : Märiens « . . 9.
vart .. Kästner. 314994

r, . täsi . Verdienst ,Bis ÖU ill - Erw erb oder
Nebenerwerb . ^Prospekt
gratis . P . Wagenknocht ,
Verlag , Leipzig . 4551a

Elegant .
u . »>; cÄrock - Ai »z« -, z»
verk . Aiil>ujeb . ? . 5 —UUhr^
B28650 KranK 'reituer .

Sovhienstr . 32 . N .
Sommer - Anzug , Leiueu

260 Mk.. bleuer Anzug ,
mitil . wg .. 150 Mk .. g» ter
Au .»« für dickeu Herr »
100Mk .. Hochzeitö-Nnz« g.
wie neu , 3ll0 Mk .. Anzua
für 16 bis 18 N (ihrigen .
150 Mk .. tn verk . 8139
Wer ver , SchützenstrL7,v .

Jacken -Kostüm
dunkelarü« . noch wie neu.
f . mtttl . Größe , bt« . »u
" erlaut . : Schot«. Brauer -
ft '. cisje 29 . JL B28604.

Acht . GllüiWelZch «
kann sofort eintreten bei
314776 Conrad Sc Fütter ,
Grahfteiugesch . a . Ariedb.

Kostüm
?!r :edcnsware u. 1 gold.
14kar . Damenuttr zu ver-
IL : Krau GSpper . Karl -
ftraße 1?? . 4. St . B2ÄW

Kutscher
2 stadtkuudwe ledige , svw .

K jüngere kriistige

Burscheu
sticht per sofort . 8183

B . Fwkeistei »
Rtutheimerstrirße 10.

Ein weißer Brautschleier
mit Kranz zu verkaufe».
Keßler . Degenfcldstr. 4a.
S Stock . B28WÖ

Eiserner FirAenschilö ,
35X65 , Jtt verk . 9328578

Bittrolff . Backistr . 42 .
Zu verkaufen:

5 Türen mit Schlössern
und Bändern , grönere
Anzahl La !>eu und
Schwartenbretter , geeig-
net s. ^ eldhONeu , Ver-
schlüge iis'.ll . 314955

D . Schach ,Korl -Wil !ie«mstraße 23 .
Xu verkauf . : 1 » iudrr -

badetrauue . 1 ll . W« sch-
inaschi ?? , 1 KasberdtisÄ .
! e ! a . Da « euk« i . Lump «

P . getr . . Größe 42/4?.
.. . I illig ,« verkaufen.

$ rin ktant NW
lFriedenSware . unacbr .I
12 Tischtücher . 15 Haud -
t» Äer . 14 Servietten ,
8 KMeubesüge m . Einsati
xu verk . Juua . Wold -
hornstr . 55. 315013

Etm iöumKng
billig zu »erkaufen :

brauneH .- S , . . . .
44—45 35 ^ . Arh .
(5>r . 42 30 M , Arb . _ . ■
Gr . 40 25 Herr .- Schw
(neu ) Gr . 44 50 ^», Herr -
Hallisch . Gr . 40 - 41 35WT.
1 P . neue Dameustiesel
Gr . 42 35 1 P . neue
Kinderstiefel Gr . 27 30 .*,
Kinderschuhe Gr . 20 5 ^ ,
rfnf .-Stiefet Gr . 40 20 .* .
,Jnf .-<£ tiefet Gr . 42 25 •*,
.kommode 60 gr . Kin¬
derbett mit 2 Matraven
il . Kovfkeil 120 M, Sin «
derklappstuhl . gepolstert .
25 Jt . Schließkarb 20
Milit .- Mcmtel25 A . Kiu-
der - Anzug für das Alter
v . 4 Jahr . 25 Gumint >
Zeltbabu 15 Jt . Die So -
tien find alle sehr gut er .
halten . A14981

Kastner ,
Marienstraße 79. vart .

Zu verkaufen : 2 Paar
So » ntaaSs «Ä»>l; r,Gr . 4Z
u. 43 , ' ,. Duv . Etvll - Nm »

Weite 40 .
Heinbach . Morgeustr . 31 .

2 . Stock links . 5822031
Herrenftielel Gr . 12. gt.

erhalten , billig zu ver-
kaufen. Leopoldstr. 49 ,
4 St . , Maisch. B2Z562

Herrenschiuirschzche ,U

Schneider
B

28648
für feine 3ivila -rbeit
i««A R . Sriedsri -t».

Am,' ! ienftr . 65 . vart .

®8r besie Schohputz
ist und bleibt

Pilo

Seite 8 .

Wohnungstausch ?
Wer tauscht geräumige

3—4 Zimme . wohnunzi
Nl. elcltr . Licht u Bad in
guter Lage n . bess . Haufe .
1 . od . 2 . St ., geg . fchöne .
geräumige
.̂ -ZimmerwohuK .
d . Reuzeit entfprechd. ein -
gerichtet aus 1 . Oktober.
Diskretion zugeffch. u . er-
wünscht. Angeb . u. Nr .315000 an die Bad . Pr .

Elegant möbliertes
! Zimmer mit Pension
i - »f 1 . Juni zu vermied
ten . An, , v . 10—S Uhrloder v . 5—7 Uhr . B28S0S
Herzog . Leopoldftr 15 . tt

Zum Unterstellen von
Möbeln

wird geeigneter Raum
«es. Anaev . unt . 311998
an die « ad . Presse.

Für eine größ . Fabrik
des Murgtals eine tücht.

znm Eintritt bis 1 . Juli
pcsucht . Nur erstklassige
Kräfte wolle» jich bei
Angabe des GehaliS mel -
den unter Nr . 4825a an
die Bad . Presse .

TSchtige

(keine Anfängerin ) , wel -
che perfekt in Gtenogr .
und Maschinenschrift tst .
per 1 . Juni evtl . früher
für Fabrik in irssiiltt

Offerten mtt
ZeiigniSabschritten , Au-
gäbe von Gebaltsanspr .
uud Etntrittstermiu er -
Veten unter Nr . 4830a au
die Bad . Presie .

welche ein «iircn . Bür »
betreibt , sucht sofort eine
Dame , welche im Büro
Cchreibardett hesorgt , so-
wie Aufträge entgegen -
nehmen kann , am liebsten
eine Dame , die ewe «ig .
WoÄs»i»na bat u . «nöb -
Ucvie . '. ininter B «r -
fiiiünna stellen kaim.

Anaev . unt . Rr . B28VS8
an die „ Bad . Presse " .

Mädchen ,
das Liebe zu Kindern
hat . gesucht . Demselben
ist Gelegenbei« geboten,
neb . der Hausarbeit auch
das Näben zu erlernen .

Rüppurr <Gartenstadt >.
Im Grün 40. AI5008

!>leibia «g

Wshen -Mkdchen
für sofort acsuclit .

SrisaSspsisehall «,
Kalseriftr . S . 8143

fftr alle HSuSl.
Arbeiten «e-

sucht auf sofort oder 1 .
Juni . B28600

Pension Marauier ,
Schcffcwlad 1 , Ecke Bis -

marckstraße .
Zum sofortig . Eintritt

tüchtiges , zuverlässiges

Dienstmädchen
gesucht. e «* txalx9l «*t0a
n>at Pso,4h «iM . 4824a

Mädchen
per sofort aeiucht zu 2
Damen . B28570
Matlivstraße 27. 2. E t.

sauberes u. fleißig. , mr
Hcmsarbett gesuM .» riegSslrake 69, par-
terre . 314989

Tiiihtt »«

Strffiuferin
per

8135
her Schubbranch «
sofort gesucht.

Eli 'shhaus Simon ,
Karlsruh « i. B . ,

KaiierstraÄ Nr . ZM .

« W ^ Slickerinnen .
315033 Tchiiveust . 1V2 . IV .

8AM ! n
f . Schubschäfte, die glerch-
zeitig vorrichten kann , zu
sosvrtigem Eintritt bei
anter Bezabtu « o geiinhi .

Gesl. Angebote erbeten
Ausschuß der KrieaLb «-
schädigten - Fürsorge am
Res .- Laz.vttl !!«gen . 1j2«a

Junger Bursche , mögt
bei berittener Waffe ge >
dient , z. bald . Eintritt als

Pferdeknecht
gesucht. Bei gut . Führung .
Dauerstellung . Sckrittl .
Angebote m . Lebenslauf
uud Lobnausprüchen au
Atcafst - Boat . Weinbau

und Weinaroßhaudel
Schullstadt bei üreiburg
483»a tBreiSffau ) .

m \t « mn
uach auswärts gesüßt .
Angebote unt . Nr . 4832a
an die Bad . Presse .

Eine Me LchneAnn
sür ? Haus aeg . höh. Lohn
gesucht, zbtgeb . init . Nt .
» 28040 o. d . . « ad. Pr ."

Einfache tüchtig«
Kellnerin

sofort gesucht .
Bahn hoswir t !chasiAch er n
4823a Telezon t>7.

Mädchen
für sos. od . \ Juni fürhältst . Artrtt
Gute Behandk
sich. Höllerbach,strafte 115.

wsrliMle
mögl . im Zentrum der
Stadt v . sofort od. später
*n «nieten nesnrfit .

Angeb . unt . B28680 an
die »Bad . Presse " erbet .

3- 5 Zimmer -
WohNUNg

oder klein . HitNs in
Sarlsrube od . Umgb .
auf 1. 7. gesucht.

Angeb . unter 8046
au die . Bad . Presse " .

Dam « mit Sob » sackt
per bald tu gutem seinem
Hause

4 Annner-MhmW.
Angebote unter 314966

an die »Bad . Presse " erb .
Aus Elsaß auvgewtes .

Mamille, drei Personen ,«cht sofort 2—» Zi «i»
mer - Slotinnnq . Au-
gebot « unter ?ir . Z15014
an die »Bad . Press

Kamille
Kinde such

2 ■

mit 12 jährig ,
sucht schöne

. iMtt -WchMNg
in der Sitdstadt auf
1 . Oktober oder früher .

Angebote u . Nr . B26256
au die . Bad . Presse " .
Umnöbl -Zinrmer
mtt Küche. Koch- und
LeirchtgaS oder Zimmer
alletu auf bald oder spä-
ter von allettrstehendem
Mieter gesucht . Angebote
mtt nähere, ! Angaben
unter Rr . 314821 an die
Badische Presse erbeten .

gesucht ,
rsch-

Sin c :u ( i<lteö Mädchen
für (eichte HauSard et«
gesucht . ©28634

Nähere« bet RieS,^ kl evrichSpla« 7.
Ein zweites , fletßigeS

Mädchen
NesianrationS -Kücde

»fori oder 1. Juut cc-
ht . 8111
^Sum Rhewavld " ,Waldhoruftr . SS.

Tücht . Mädchen
welches sekbftSndta kocht,
xu- 3 Personen bei höh.
Loh» per sofort gesucht .
Zu erfrag . Saiserstr . 110 ,II . Büro . .ni .Vl-'. i

Ordeutlicheo

Mädchen
daS zu
kann so

Hause fchlcrfen
»fort gesucht .

Reil , 8144
» sträßeeontwWra 128.

Ehrliche, unabhängige
FraA od« Madchen

vormittags und 1 gau-
jon Tag iu der Wowe
zur Mithttse tu «l . HauS.

It gesucht . BSMI --
Sftr. in•erteg« 1.56, 4 . Stock .

Monatsfran
od . Mädchen, dt« etwas
kochen lauu . für etutge
Slnnden tagsüber ge¬
sucht . « 28020
» - rl-vltlhelmftr 34 . i v

Die Stelle d«S

Bürgermeisters
der Stadt Müllliei « w Bad «u ist durch eiuen
Berufsbürgermeister zu belebe ».

Für das Amt geeignete Bewerber wollen ibre
Gesuche, unter Angabe des Lebenslaufes uud der
Gehaltsansprüche , bis zum 1 . J « li d& . As .an den
Unterzeichneten , mit der Aufschrift Biirseru »«t-
steritecle . richten . A557

Müllheim , den 8 . Mai 1919 .
Her «: an « Kurz , v^uraermeisterstellvertreter

ÜZZMI SiMAj ! ■8tf;llfd)al!
sucht gegen sofortige Entschädigung

« ls SKitocbettcr . Angebote lanch vou
Kriegsbeschädigten ! unter M . 369 an An-
noneenervedition Iiutbe & <! »., « . t>. O»
fc\ ir ( örnbe , Waldstraße 91 . » 550 .2 .2

Abfüller
oder Abfülleritt
für Mineralwasserfabri ! für ssfort gesucht .

Karl Fmkelftew,
Rüppurrerfiratze 8 . *m

Stellengesuche
Wflr iunaen Mann ausan«er « ainllte mit Etut .Eramo» wird

tansm . Lehrstelle
aeluch«. Anaeb . » . Rr .BS6P40 an die Ra d Pr
Gebildete« , einfaches

Fräulein
39 Jabre oft , alleiusteb. .tucvtig u. pünktlich im
pflanzen Hauswesen . >u
Neinen HailSdiiltposten.der eine Hetmai erseft .
Angebote au Hladcmie-
slrn>!e 46. 3 . St . .tl 'iii 'i!

Erfahreues . selbstäud .
iV!.fldcheii

sucht Steil » »« a ! S Köchin,evtl . als Auenrmädchen
für sofort . Zu ersragen
Matieust, . 1. IV . ZI5048

Etn eiuf., dels . Mädchen
a . gut . Kam . . 24 I . a ..

sucht Stelle
a . 1 Jult z. 5ftnd.. od .a . . ittnmermSdch. G««te
Zeugn . steh . z. Dienst.Adr . zu ersr. uut . Rr .« .'>572 i. d . Bad . Presse
Unabhäng . jung« Krau

fuckt «aqSuber
Beschäftig

Zu erst . n . Nr . Z11990in der Bad . Presse.

ill

Wer tauscht
«eröumige 3 Simmer
inolnriing gegen eine Z
Zlmurerwoiinumi . An-
geböte nnt . Nr. ©27060
an dte ßaU . ~ _

Möblierte
Wohnuttg .
8—5

ffliche ,
behor

{ immer m .
Bad it. Zu -
tu besserem

Hanse »«« sofort od .
1. Juni bis Oktober
von jungem El»«»

! vaar lEtäüt. Ä«-
amterl zu mieten
aelucht . Weststadt

j bevorzugt . Augeb .unter Rr . B28474
. a» dte . Badische
I Presse " erbeten .

Schutz vor
Zwtmgseinqtmrtterong

Eediegever Serr
(früherer aktiver Offiziers
such« hübsch möbliertes
am liebsten bei gut . La -
mllie. dte sich dadurch vor
AwanaS -Eiuqnartieruua
schützen will, alS Dauer -
Mieter, wenn möglich w
Nähe der technisch . Ho dp
schule. Um baldgefl Zu -
schrUf» unt . Nr. 315020
au dte Bad . Presse wird
gebeten.

Akademiker
such« mSgl. i» Hochschal -
uähe mSbl. Zimmer evr .m. Pens . Angebote «in«.Rr . 315035 an die Ba -
dtfche Presse erbeten.

Dauermieter
<Sehrer ) such« anstAndig

möblterteS Zimmer auf
sofort od.
Angebot
315034

. L ~
PEutti. SeN.

ebote erbitte unt . Nr.
, , . ..034 an die . Badifche
Presse"

Solider junger Mann
sucht sofort
gemütl . Zimmer

in Süd - oder Mittelstadt .
Angebote unt . B3854»

an die „ Bad . Presse ". .

Lediger Herr , Mitte
dreißig , sucht gut
mSbliertes

Zimmer ,
mögt , mit vollerPe » ! ..in bürgert . Hause .

Augcbote uut . Nr .B28S64 au die . Bad .
Presse " erbeten . 2 .1

Solid . Herr sucht

„nnt » . . . .
B28510 u . d . Bad . +! t "

Gnt möbl . Zimmer
von solid. Herrn sofort
od . spät, zn miet . gesucht .
Angeb. uut . Nr . Z149W
an die Bad . Presse.
Solid . Servierirl . sucht
möbl. Zimmer

»et netten Leuten An¬
gebote unter Nr . ZI ' >0 l
an die Bad . Presse erl\ .

Gut möbl ., ungenierte «»
Zimmer

(evtl . Wohn- nnd Schlaf ,
zimmer , am liebslen m,t
ettvas Ki -chenbeniitzuiig,
i« der Weltstadt od . M iibl»

, p . sos. von ia . Gc -
_ »dame gesucht. An»
i. mit -Preis uut . Rr .

•II

>' W

'ir
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Deutsche
Demokratische Partei

Bez .»Gruppe Weststadt .

Knill
Donnerstag , den >5 . Mai , abends 8 Uhr
findet im <? emei « deba « s der Weitftadt
vlücherstrabe eine Wäblerversammlung statt .

ES sprechen über die « emeindewahle « :
Stadtbaurat Eglinger
Herr Landgerichtsrat Stritt und
Frau Elise vrehm .

Stiele « » sivrachet
Wir Sitten um recht zahlreichen Besuch. 8128

Bez . -Mruppe Oststadt .

Heute morgen ging die in langer Leidenszeit zu
hoher Vollkommenheit gereifte , wunderbar schöne,
reine Seele meines besten Freundes , der hingebenden
Mutter unseres Sohnes , der Frau

WINIFRID HEISLER
durch die Schatten des Todes zu neuem Leben ein.

Königsfeld l. B., 13. Mai 1919. A604
DR . AUGUST HEISLER .

IS ?; HOM ? .& \ > -* •
. ' » W » -.W - V .jarttia®A.W\.fr *'«:*## .-.«ra ■7.w-?

Donnerstag , ten 15 . Mai . abends 8 Uhr ,
finbet In der Wirtschaft „zur Krone " , Mint -
keimerftr .. « In« Wäblerversammlung statt , in der

di « Herren 8129
Prof. Willy Hel ' pach und
Lokomotivführer Herr mann

über dt« SemeindewaSlr » sprechen werden .
Otet « 3 « S f ?> t od » e.

Um recht zahlreichen Besuch wird ««beten .
Der Wahlausschuß der

deutschen ? emotrat »s .iien Partei .

MMDmoRralifdit Partei
Oeffentliche

WDiMtrsammlung
am Donsersiag . den 15. Mai.

abends 7,9 Uhr
im Saale de» ArbeiterbildunaÄoereinS Mit -

helmitrak « 14. Z. Stock, in der Siidftadt .
Redner : Die in der Tiidstadt wohnenden Kan -

didaten bezw. Kandidatinnen .
Thema : „Die btMsteheoöenGemelntmahlen

".
Alle Wähler und Wählerinnen find sreundlichst

« ingeladen . 8128 .2 .1
IVrelc XtdtalRon .

V- -f.

Danksagung .

Allen , die uns beim schmerzlichen Ver¬
luste meiner lieben Gattin, unserer guten
Mutter. Grossmutter , Schwester und
Schwiegermutter Z15001

Frau Berta Gröner
« et » . Schneider

ihre Teilnahme bekundeten , die liebe
Heimgegangene durch Blumenppentlen
ehrten und sie zur letzten Ruhestätte
gleiteten , sprechen herzlichen Dank aus .

Joh . Grönep . Lokomotivfflhr . a . D .
Schwester Berta Grüner .
Maria Gröner , Lehrerin .
Friedrich CJröner , Justizsakret .
u . Frau Marl » , geb. Schäuble .
Frau Amuii « Wolfmflllcr ,

geb. Schneider .
Kartsruhs , Gengenbach, den 13 . Mai 1919.

HeutsWeiiiMWArtei
OrtSverei « Beiertheim .
--- - OessenMche -- --

WahleroemmmiW!
Donnerstag , d . 15 . Mai . abends 8 llkr .

findet im Nest. Knck« «t" in Beiertheim
. eine öffentliche W « l»ler - Versammln « « statt .

ES sprechen :
Herr Ober-Postsekretär Manz und
Frau Luitgard Himmelheber.

- Freie AuSsvrache . >v ■
UNi zahlreichen Besuch wird gebeten . 8141

Der Wahlausschuh
der Deutschen Demokratischen Partei .

Zeiltriniltzartei MittHM.
D »« nerSta «. den 15. Mai , abendS 8 Uhr .

im Saal 8 der Brauerei Schrempv ( Waldstratze ) .

Oeffeutliche

ES werden Kandidaten der Mittelstadt an d «n
bevorstehenden Wahlen sprechen.

- ---- --- Sreie « « Ssvrache . ---- -----
Alle Wühler und Wählerinnen der Mittelstadt

sind sreundlichst eingeladen . 811»

KriegsbelWigie !
Kriegshinlerdliebene!

Donnerstaa Abend . onnlt bald 8 Nkr .
findet tm Saat de « Nest. „ piriinwald ". Ecke
Krieg - und Rüvvurrerstrafze . eine

Lesfeiltliche Scrfßitiiulunji
statt , in der die Stadt « . A. Abele und Ingenieur
gr . « iefer über

..DieZeüeuiung öer ©emcinöeioablcn̂

Krieg ?
wa'

sprechen werden .
Wir laden alle gewesenen Soldaize

tellnebmer . Kriegsbeschädigte sowie . . . —
berechtigten Hinterbliebenen ju dieser Versamm¬
lung sreundlichst ein . 815ti

— Sreie « « ssprache .
Sdliialdemolratische « AiahUomitee .

Mühlburger Creditbank
e. G m. u . H.

Wir laden hiermit unsere verehrt . Mitglieder
«n einer am
Donnerstaq , den 15. Mai 1919 , abend« 7.8 Uhr .
im Saale de » Gasthauses zur Westendhall « hier
stattfindenden

ouSerordenllitöen @eneraloer?ainmiuna
mit dem Ersuchen um volllähltge « Erscheinen
freundlichst ein .

Tag «S - Ordn « ng :
t . Auflösung der Genossenschast und Ueberuabme

derselben durch die Rheinisch« Erebttbank .
» Wahl der Liquidatoren .

Der Vorstand.
bim » „ «id . OMtafet.

BekzannimKÄ )ung .
KriegSuuterftlltzungen für die »weite Hälfte

.. . ^ . onatö Mai werden , soweit noch ??>»rrch -
tiiittstft »nm SJejttn l-est- ht , nach Masigabe der
Nnmmern der UnterstüvungSauSweise in folgen -
der Reibe ausbezahlt :
Tonnerötag , IS. Mai ISIS die Nr . 1 bis mit 5009
» reitaa . lfi . . . . . 5001 „ . 1VWÜ

18000
» i mm
Samstag ,Monta «

17.
19 .

, 1000t
. 18001 ^ chlnb.

i « Auszahlung wird in den Geschäftsräumen
. rtegSunterstiieuncisamtS . Zirkel 40142, :i . St ..

Zimmer Nr . in , jeweils «ormittaao von 8»/a 6ii5
121 1 ItBr mittags vorgekommen . 7180
deS KrtegSunter

>er Nr . in ,Uiir mitlan
JMS

üftfrtien
v ? rgei >omm«n.

Sttv erjjt .äsnn einer „ «ordneten « nd
MSN AuSzaM . . . .

bestanden werde
« i» ft drinaend varani

. . . . .*& die Uni «rs«iis,»»n "
berechtiaten die vorgeschriebene Reihen ?»
genau einhalten .

' en . o .iq tz
Karlsruhe , den 18. Mal 1010 .

DaS Bürgermeisteramt . 81 SO

GASKOKS
Stück » und Rntzkoks

öerechnen wir vom 16. Mai ISIS an bis auf weiteres
den Zentner a« 4.00 Mk. ab Merk ,

. Ii,— „ frei Keller.
KarlSrnb «. den 14. Mai 1S1V . 8122

Stiidt . Gas . . Wasser - « nd ElektrizitLtS . Amt

PoMrttll -UDtszrHliit!!
sowie all - sonstigen photo-
graphischen Arbeit «« lie¬
fert schnell und preiswert

Erste « Karlsruher Posttarten -Atelier

Kaiserstr . 50 , Eing . Aölerstr .
DergrSßerungen « ach jedem Bllöe .

810S

Mim
mit Möbelwagen od . Rollen
bier und nach auswärt » , so -
wie das Transportieren » nd
Berpacken einzelner MSbel -
stitcke » nd Klaviere iverden^ stitire « nd « laviere werden

bei reeller Bedienung unter persönlicher Stellung
anSgeiiibrt . B20708
Friih ' s

~ ' ^ '
BorUtraS » 2«.

Möbelwsditio « u . Laaernn »
Schreinerei nnd Glaserei

Telephon 1030.

Seidenstoffe
vrlma ftrledensware . 1 Mir . breit , tn Roben , u' neu vi

u .. .. . . .. . . . . . .
Teilzahlung gestaltet .

geschnitten uon5 —H Mtr .. Hill , zu ve
'
rkauken' Wunschwerden a»l

gesertigt .
diese Kleider . .. Auch

billigst an -
Z141SI.S.4

H . Diehl . Durlach , fÄJÄ P-
■ AAAAA 4AA kL AAAA A AAA A4AAAA AAJI

^ i Taufende bereiten sick aus Rufs Knnkt - j*Tausend « bereiten sich aus Nuss Knnst -
mostansab mit Heidelbeerzusab und mit

SiiSstoss

eimWjt !! .VlZ ! !striIIZk
uui'i .jiiijn i'i iiiii iinimi.u iii i'iiii iumii imiuiiumiiniiti
di « ylasch« zu 100 Ltr . reichend , kostet ^ lv .—

Viele Anertenn «nne « .
Ruf » Heidelbeeren mit Zutaten kosten »u
100 Liter .« 85.— , wozu aber Zucker
benötigt wird , mit SUhstoft kostet das Paket

.« 2 . — mehr .
Jeder sollte einmal einen Versuch machen.

. Alleiniger Hersteller :
Robert Ruf . Ettlingen tt ?

Niederlagen :
E . Däuble Nachfl .. Augarteustrafte .
Emil !)! >- ?. ziorkstratze. <048a

| 4TTTTTTfVTTVTTVV TYTTVTTTVT ^

w
?

Illilkzrbeiieiijeder Art werden preiswert
angefertigt in öer
Drniterei d. „ « ad . Presse ".

Sssueks
u . s. w . werden in

deutscher od . sranzdfischer
Sprache sos .. gut , biil . u .
diskret nngekert . H18002
ttailerstr . , 57 . IV . If» .

Slöruiigen an rlrhtririJjen
fUingel -AnIliM liffcilict
der KlinaeltranSsorma -
ior mit direkt . Anschluß
an die elektr . Lichtleitung
<5mil Schmidt & » ans .

Hebelst? . « . 2740«

!ei!ikn , Ws«»t U
n .

Arthur Vaer
Kaiserstr . i :iii . 1 Treppe,

Eingang Kreuzstr . K"

An - u . Verkaufs -
Geschäft „ Levy "
k,NlstIläiid . !>eueUnisor -
men , Wüsche , -.' fand -
scheine . Uhr . . Gebisse ,^ chinncrs . ,Musikins «r .,
Näbmasch . ,i? ah ' ' räder .
Markn >a ?eustr . 22 , Ecke .
Fernsprecher 2015 . M"

1U « 1
Karlsruhe

Kalserstraße 175
Telephon 339 . ""

Stärke
AuslanöSware , ver Kilo

Poslnachnavme .
Kerlkiidhsus Sermes,

Konstanz . B - ' l

MnöMen.
u. »Silbern

werden fortwährend
angelaust in 1417^

Weintranb »
An » u VerkaufSgeschäst

Kroneiistraße Ü<!.
Televbon »747.

Witwer tn den 40. I .,
kaih„ ohne Kind ., in gut .
Stellung sucht mtt einem
brav . Dienstmädchen od .
Witwe vom Lande be -
vorzugt in Verbindung
zu treten zwecks baldiger

Angeb . unter Nr . 315040
an d i e Bod . Pre lle .

HsirstssÄ
^ unae Witwe , 31 3 .,

gute Ersck>ein . , bflti ' lich,
tiicht . , 2 Kinder . MSdch .^
25 000 M Vcrm . , schön .
fituäBult . evgl. . w» nsct,t
©flrtn tn fifflctet Stel¬
lung kennen zu lernen
zwecks Beirat , bevorzugt
mittl . Beamter . Anonvm
zti' Mfln? . VersckUvi«gcnh.
Sbrensache. Angebot-
unter Nr . Z14061 an die
Bad . Vrcsse erbeten.

Schwarzwaldvsreln
Ortsgmpp« Karlsruh».

Donnerstag , d. 15. friai 1919

J»is

MO im
Moninger

'¥ (Konkor-' "V riiasRal ) .

WMtt Cluster
arbeitet ein Paar gute
Damenschuhe tn Bor -als
nach Mab ? Angebot« un¬
ter Nr . 314999 an die
Badische Vre sc " .

nstr . 5 .
»ettS - R « »« g

anfte , wolle die Hose ge -
gen die, welche zu diesem
Anzug aehör «n , daselbst
limtaukweu . 5H2H718

^
ckw.. vochK

Die 2 Herren
mit zwei Damen »usam -
men , welche am Sonntag
abend ' h7 Uhr die zwei
» nnde (Sor ). der alte
schwarz- weih . der iunge
rot - weih , tu Karlsruhe
bei derVernbarduskirche

iiaenomme
erden ersucht . . . . .gegen Belohnung adzu^

mitgenommen haben .
werken ersucht , diestlden

n Belohnung abzu-
«eben bei ZN0S2 .2 .1
V . Schnevs .Karlarnbe .
Gcorg - Fricdrichstr . 14.

Vor Ankauf w . gewarnt .
verloren .

Sine Kinderw ." (ien -
CccKe (weih ) Maxau -
rtrofec- iltichard-^ aciner-
Plav . Abzugeben gegen
Belohnung £>. Brenvst .
PhUi vvttr . 25 . ^ ^8690

Verloren
am Tamstgg etn kveid
beutet mit Inhalt . Ab¬
zugeben gegen B ? ioh -
nuna im Li : Isr» hcim.
Kochstrasje . Z1 >̂

Bekanntmachung .
Verehr !. Einwohner - sowie Nachbarschaft zur refl.

Kenntnisnahme , dass die Kurtdonüste zum E <n"
schreiben noch weiter auffliegt und die Um¬
schreibung von mir selbst besorgt wird . >

Umschreibungen können ohne weiteres erfolgen , o»
ich die Genehmigung vom Nahrungsmittelamt habe

Achtungsvoll

HüSfl WZiX , Meizgermeister
B28490 Oeorg -FriedriohstraBo IS .

Institut für Röntgen *, Hadiurfl '
und FinsenbehandEung

Insbesondere zur Bekämpfung der Oberslitcken sLuvuSI - «.
tuberkulöse , der Dritsenscknvellnnaen . gewisser Hattter ?rank « n «r»
mauäier Frauenleiden , sowie der bSsartige » Gesckwtitste. —
Di - Röntgen - Tiekenbestrabluiig darf nach dem bentiL ^ .

breitet , niter . !I! ü - ?Ivvarnt ' ustemen . mit denen eine genügende -ttei *
Wirkung nicht nur nicht erzielt ja sogar Schaden verursacht werden kan
<Retzdosis >, sond . nur durch die mod . Inteniivltromovvar <' »'>r erfolg^ »

Dr . med . *3 . Wetterer
Mannheim O 2 . 1 . Tel . 0747 . Svezialarzt für Hautleib «»

und Erkrankungen der Harnorgane .
ngnmrTV ; VVUq gf .i ggyfgy

Oelsabrik Köuigsbach.
Verarbeitung vou Oelsaaten jeweils

Freiiags für Mol7n etc .

SamsSaZs für Neps .
(® *f. voreeschrieben » Echlaasch ^ ine Nnd mltznbrinae «^

Qn ^ n 7hn « Df hiint ist Jede , auch die kleinste
dbt II «.sii . i IjüllHIji gewerbliche Vcrbegse-

!SS !i?SSÄXt5i !l8tl8 . Eljentora

Erfindungen . !

Patent
Kiarlsruhe . Telefon 1303 .

Äaslenwagen „ Optima 4 i.

90- 100 cm Lünne ,
5—7 Ztr . Trag -
fäbigkett . vlelsett
Verwendbarkeit ,
besonder » iür

^ artenlandwtrt -
schakt geeignet .

empfiehlt
JT . lec ii neri
Kla «pr ?ch«str . 23 .

Telephon 4113 .
Verl . nach au »w .

Erbenaufruf .
1918 starb in MSbrtna -n

ige Telcaravdistin HermincAm Z. Juli _. _F , ■ ,Enaen ) /. dtc ledige TclcqrapHIsttn ;»
Luise Malier , geboren in Radolfzell am 1
1841 . MS gesenliche Erben kommen '«
Die Abrömmling : ihrer Eltern , de» ve . ^
Sauptlchrcr » Ludwig Mayer und denen
bencn ĉ hekrau Nlara aeb. ?iehrenba« - » >

Alle dicienigcn . welche >ErbrcÄl am

. .. M
wtK»«r

Ziehung garantiert 23 . Mai 1919.
8264 Geldgewinne Mark

s . 37000

II 20000
s 159GO

Losa ä Mk . 1 «— 11 Lose tür Alk. 10 .—
Porto und Liste 40 Ffg . extra .

Zu beziehen durch alle Verkaufsstellen nnd

Eberhard Fetzer ,
Karlsruhe i. ß ., Ostendstr . 6

.Fernsprecher 2309 Postscheckkonto 19876 ,

Alle diejenigen , welche >Erbrechi am
Er blasserin zu haben glanb ?n . werden auWj
ihre Rechte innerdatb zweier Monate un»
legnng deS Acrwandlschaft ?vcrb !tltnlsic» jP 1
anzumelden .

(futtiinnnen , den 10 . Mai 1919 . )At y
"HotTitat — » I« '» agNa ^ acrM^

- -
^ .

zHeirats -AusKünsl^
üb . Vermögen . yamilienverhSltnifse ^
Erhebungen in EhescheidungS- » . Alimen ^
erledigt unter strengster Berschwiegenve > |j
Vetektiv -Sirntrale und äiieknnftfi, , Gern!r . J1,

Jnh . Karl Jung . Polizeibeamter
Ka rlsrnhe . Erbprinze « ?t » . 2Sa . EinL ^ Ä

Günstige , sichere Anlage des

Erlöses aus beHlahnahMeii
Ausiandspapieren . ,

svw. spult . Gelder «ewäbrieiftet d . Abi»
einer Renienversicherung

(mit oder ohne Rtickgewähri ,.
bei der Al?-?emeinei > Reniean !:»" ^

zu Stuttgart , gegr . 1383 . autf
Borteil « : Sode Renten , Schuö vor

V ? rlust . Diebstahl . Plünderung ^ «.
Zu einaeb . Beratung , ferner ». Abiw 0 ,
Lebens - iiiersichernnae « cmimc« ' "*»

Die Meneral -Aae « «nr Karlsr « »z.
« » i- I zc» « ! iu » ni ». Sriedensstra ^

Voiliverttze AlkMiiihel
und

WiesMiichsiiüttsiirPWe
Kochsalz , Viehsalz

empfiehlt 468BO

§ eirai . | S5;,?Mü «St a l
,
Il.

-
vauSH . mit schöner Aus -
steuer wiinlcht Herrn in
sicherer Stellung kennen
zu lernen zw . Heirat .
Angebote unt . Nr . -i8S8a
an oie Bad . Presse .

Leicht kriegsb . Bäcker.
20 I , evol . mit 1000 Mk.
ersp . und spät . Berm >>g ..
ivi ! nicht die Bekanntsch .
mit ein . ig . Mädchen von
18 —2,', I . od . ig . Witwe ,
zwecks späterer

Heirat
Einheirat bevor ) . Ver¬
mögen erwünscht . Zu -
schr ' sten mit Bild , ivelch .
Wied , zurückgesandt wird ,
unter Nr . Zl "
. Bad . Presse "14863 cm die

2 .2
« -N Gl » « l . Heirat BO
u . Boilgenuh d. LebeudS
in d . Ehe durch uus . inter .
Ausklörprosp . an Braut -
ü . Elielcute gratis .
Sanitasveriaali eid eic era !7

. BmMßUS , Kunstmahl-
Ettlingen. Kcrnwrecher SZ.
Bliterbahnhos Ettlingen - Holzhof .

f. Kesfelfenernng . wasnon » » . schisföweise
lieserbir . A»0ü

Aufragen mit afl . Angabe bendtiater
Mengen üiiter lt . M . 1157 an RudoU
Mos « ' , Mannheim .

Guterhaltene Werke ,

große Baracke
sofort zu kaufen n fuiht .

Ang. unt. Nr . 4640a an die „ B. Presse " .

Email - Geschirr ®
,18t<*>r £i

werd . dauerh . repariert (nicht gel
Qe »chirr -ltsp »r »i«r

| KSrneratr . 38 , im Hof . Telep ^ ^
MSSVOKISÜ

Ich suche ein mittleres >

wmm »
oder SSaewerk , Ziegelei ctc . s« ' "ifU

Angeb . erbitte unt . Nr . 4786a

Zwecks Sabrikverle «» »« ""
Herbst geeignete ~Febrikanl30i

Bit » .über !
tnt . fv

_ ^ , u« t ruhige Gea « »- ^Laudc an Et >enbadnkuot «nvunkt . - t,
schaffungvon gutem Arbeiterftom » 1 k*#
ist . Offert , sind unt . S . Bf. 2 t » an »
Blosse , Mannheim zu richten .

mit Büro räumen
In der Größe

möglichst mit
bis zu 1500 <zm ÜP 1

Ii
m . _. eiwaj
entsprechendem Gelände zu event. Iv°.' ^ s >
Weiterung. Bevorzugt ruhige Gea« » ^ .

LiNiM
an fertiger Straße , Ecke
Eisenlohrstraße. 800 am, zu veN ^ i

Angebole unter Nr. Zl464l ^
„ 5Pab . Presse- erbeten .

Zu verka
'
nsen !

600 m m

AmmW -TreikitA
e . erstklassige Friedensware , a *
[f, 6 mm dicii , imprägniert , p'

Aus Wunsch au«
neue ,
breit, .
Mk . 25.—. AUs AZUNsiy u«"'
Abmessungen, sowie Muster t

Anfragen unter Nr. 4839 « 5.
Geschäftsstelle der „Bad . Press«
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